
Objekttyp: Issue

Zeitschrift: Schweizerisches Handelsamtsblatt = Feuille officielle suisse du
commerce = Foglio ufficiale svizzero di commercio

Band (Jahr): 39 (1921)

Heft 95

PDF erstellt am: 16.05.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



723

Sern
ß Mas. 12. April

1921
MIZanfl
1921

Erscheint 1—2mal täglich XXA'IX. JaSuTjaug — XXXIX"" annAe Paralt 1 ou 2 lois par jotu

rtt Redaktion und -Administration im JSidg. Volkswirtscnaltsdeportcraent —
Abonnemente: Sdiwelz: Jährlich Fr.20.20, halbjährlich i-r.10.20,viertel jährlich
Fr.5.20— Ausland: Zuschlag de« Porto— Es kann nur bei der Pott abonniert
werden—Preb einzelner Nummern 15 Cts. — Annoncen« Res?«: Fubrtati&a A.O.
— Insertionaprcis: 50 Cts. die set»hs«espidtene KcJonelz^i'.o (Ausland 65 Cts./

Redaction et Administration au Departement federal de i'6cono*ni<? publique—
Abonnements: Suisse: ux» an fr. 2U.20, un semestre fr. 10.20, txa trimestre
fr.5.20 — Jilranger: Pius frais de port — On s'aboDne exclusivement aux
ofüc-ea' posloui — Prix u>i ntmiiTO -35 Cts. — Regie da? annonces: PubU-
chas S.A. — *r)x d'lnsertiott' 50 cts. la Hifne (y-our r<Slrangcr 65.cts.)

Inhalt9 Abhanden gekommene Werttitel. — Handelsregister. — Bilanzen von
Aktiengesellschaften. — Deutschland/ — Schweizer Mustermesse In Basel.
Gewerbliches Eigentum. — Konsulate.

Sammairei Tltres dlsparus. — Registre de commerce. — Mouture des c£r6ales
panlfiables et venlc des pro-luits de la mouture. — Bilang de «oc!6Us anonymes. '—

Italic: Regime douanier de la Dalmatie.

MM Teil - Partie olffl - Parte iiiiaie

Abbanden gekommene Werttitel—litres disparns — Titoii smarriti
Das durch Verfügung vom 28. Juli 1920 (erstmals veröffentlicht in

Nr. 171 dps. Schweizerischen Handelsamtsblattes von 1920) über die sechs
Obligationen Berner-Alpeubahn-Gesellsehaft, II. Rang, 1912, Frutigcn-Brig,
Nrn. 482C9/74:oingclcitete Amortisationsvcrfahron fällt dahin und es wird das
auf diesen Titeln, erlassene Zahlungsverbot hiermit aufgehoben. (W 203) '

Born; den 6. April 1921. Der Gerichtspräsident HI i.V.: Bioesch.

Der unbekannte Inhaber folgender Titel: 1. 10 Prioritäts-Aktien der
Berner Alpenbahn, Bern-Lötsehberg-Simplon, Nrn. 5287/96, und 2. 4 Obli-,
gatibnen 1. Rang Berner Alpenbahn, 1906, 4 %, Frutigen-Brig, Nrn. 52184/87,
wird hiermit aufgefordert, dieselben innert drei Jahren, vom Tage der ersten
Veröffentlichung an gerechnet, dem unterzeichneten Richter einzuhändigen,
widrigenfalls.sie kraftlos erklärt werden. Auf diesen Titeln ist ein Zahlungsverbot

erlassen. (W 2043)

Bern, den 6. April 1921. Der Gerichtspräsident RH i.V.: Bioesch.

Der unbekannte Inhaber der 8 Titelmäntel zu den 3 % Obligationen,
Kanton Bern,.1897, Nrn.- 23625, 57623/24, 72894, '83394/97,-von je Fr. 500,
wird hiermit. aufgefordert, dieselben iiinert drei Jahren, vom Tage der ersteh
Veröffentlichung, an gerechnet,- dem unterzeichneten Richter einzuhändigen,
widrigenfalls sie kraftlos erklärt werden. Auf diesen Titeln ist ein Zählüngs-
verbot erlasen. (VT 2053)

Bern, den 6. April 1921. Der Gerichtspräsident IH i. V.:.Bioesch.

Mit Bewilligung des -Obcrg-erichtes wird der Inhaber des .vermissten,
abbezahlten Schuldbriefes-fiir Fr. 600'auf-Konrad Seewer, Zimmermann, Johan-
nessen Sohn, auf der Herti in Bülach, zugunsten der Zürcher Kantonalbahk
in Zürich, datiert den 8. Februar 1890 (gegenwärtige Eigentümerin des
Unterpfandes: Frau Bertha Sehmid geb. Seewer, Ehefrau des Heinrich Sehmid.
Bahnwärter,-in Bulach; letzte bekannte Gläubigerin: die.ursprüngliche!, oder
wer sonst über das Schicksal der Urkunde Auskunft geben kann, aufgefordert,
sich binnen Jahesfrist von heute ah bei der Bezirksgeriehtskanzlei Bülach
zu melden, ansonst die Urkunde als nicht mehr bestehend'betrachtet' und
kraftlos erklärt würde. (W 2023)

Bülach ,.den 8. April 1921. Kinzlei des Bezirksgerichtes.
Der Gerichtsschreiber: Zwingli.

Es wird, weil vennisst, aufgerufen:
4J< % Obligation Nr. 105101 vohi 14. Oktober 191S zu Fr. 1000,

ausgestellt von der Lüzerner Kantonalbank in Liiz'ern imd lautend auf den
Inhaber, mit Coupons Nrn..3—10.pro 1. Oktober 1921 u. ff.

Der unbekannte Inhaber wird aufgefordert, diesen Titel mit Coupons
innerhalb der Frist von '3 Jahren, vom Tage der ersten Bekanntmachung an
gerechnet, dem Amtsgeriehtspräsidenten von Luzern-Stadt vorzuweisen,
andernfalls die Amortisation ausgesprochen wird. ' (W 1762)

Luzorn, den 23. März 1921.

Der Amtsgerichtspräsident. von Luzevn-Stadt:
Dr. Alfr. Glanzmann.

Auf gestelltes Gesuch der Dizcrner Kantonalbank in Luzcrn. werden
hiermit folgende Titel, ausgestellt von der Hauptbank'in Luzern, weil ver-
miast und abhanden gekommen, zur Vorweisung 'aufgerufen:

1. Kassascheiu Nr. 16492. lautend auf Nikiaus Huber, von Richenthal, in
Meggen, haltend auf 3. Februar 1921, Fr. 3924.60;

2. Sparheft Nr. 4S011, Lautend auf Frau'Emma Bossart.-Hegi, von Altis-
hofen, in Inwil, haltend auf 25. Juli 1919, Fr. 400;

3. Sparheft Nr. 7.1789, lautend auf. Josef Stübi, von Rothenburg, in
Emmen, haltend auf 8. November 1920, Fr. 143.04;

4. i'A % Obligation Nr. 44627 vom 21. März 1912, Fr. 1000, lautend
auf Nikiaus Huber von Riehenthal, in Meggen, mit Coupons - Nrn. 6—10 pro
16. März 1921 u. ff.;

5. 4 % Obligation Nr. 48373 vom 24. März 1913, Fr. 1000, lautend auf
Nikiaus Huber, von Riehenthal, in Luzern, mit Coupons Nrn. ,8—10 pro
16. März 1921 u. ff.;

6. i'A % Obligation Nr. 63606 vom 14. Oktober 1918, Fr. 1000, lautend
auf Nikiaus Huber, von Riehenthal, in Meggen, mit: Coupons Nrn. 3—10 pro
1. Oktober 1921 u. ff.;

7. Sparheft Nr. 47715, lautend auf Oskar Steiner, von Signau, in Malters,
haltend auf 17. September 1920, Fr. 108.03.

Die Inhaber werden hiermit aufgefordert, diese Titel innerhalb 3 Monaten,
vom Tage der ersten Bekanntmachung an

_
gerechnet, dem Amtsgeriehtspräsidenten

von Luzern-Stadt vorzuweisen, andernfalls dieselben totgerufen
weiden. (W 177*)

Luzern, den 23. März 1921.
Der Amtsgerichtspräsident von Luzern-Stadt:

Dr. Alfr. Glanzmann.

'danrieisregister — Registro de commerce — Registro dl commerdo

Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Zürich — Zurich — Zurigo
P.e 1 z.w ar e n - Fa br i k a t i o n und Handel. — 1921. 4. April.

Die Firma Frau Jul. Heintze, in'Zürieh' l'(S. H. A. B. Nr. 145 vom 4. Juni 1910,
Seite 1010), Pelzwaren-Fabrikation.und -Handel, ist infolge Verkaufs des
Geschäftes an die -Firma «Frau Jul. Heintze, Kürschnerei- und Pelzwaren-Aktien-
gesellsehaft»,' in Zürich, erloschen.

4. April. Unter der Firma Frau Jul. Heintze, Kürschnerei- und Pelzwaren-
Aktiengesellschäft hat sieh, mit.Sitz in "Zürich, am 24. Februar'1921 mit
Rückwirkung ab 1. September 1920 und auf. unbestimmte Dauer eine
Aktiengesellschaft gebildet. Zweck der Gesellschaft-ist der Kauf und'Weiterbetrieb
des unter der Firma «Frau Jul. Heintze», in Zürich "1, Weinplatz 2, seit 1910
geführten Kürschner- und Pelzwarengesehäftes gemäss Kauf- und Mietvertrag
vom .31. August 1920/24. Februar 1921. Die Gesellschaft kann auch andere
Geschäfte der gleichen Brauche wie auch in Rauchwaren übernehmen, Filialen
gründen, öder sieh an solchen Geschäften beteiligen. Der. Uebemahmspreis
des Geschäftes laut Kaufvertrag vom 31. August 1920/24. Februar 1921
beträgt Fr.-185.541.45, welcher teils durch Barzahlung teils ratenweise beglichen,
wird. Das Aktienkapital beträgt Fr. 100,000 (einhunderttausend Franken),
eingeteilt in 200 auf den Nanien lautende, voll einbezählte Aktien zu je Fr. 500..
Die Uebcrtra'gung von Aktien bedarf der Zustimmung der-Generalversammlung.

An Stelle von Aktien-werden den Aktionären Certifikate ausgehändigt.
Die Bekanntmachungen und. Mitteilungen der Gesellschaft ah die Aktionäre
erfolgen mittelst eingeschriebener Briefe und, wo gesetzlieh vorgeschrieben,
diircli Publikation im Schweizerischen Handelsamtsblatt. Die Organe der
Gesellschaft' siiid: Die Generalversammlung, ein Verwaltnngsrat von 1—3
Mitgliedern. die Direktion1 und die Kontrollstelle. Der Verwaltungsrat vertritt die
Gesellschaft nach aussen. Die Generalversammlung bezeichnet diejenigen
Personen. welche namens der Gesellschaft rechtsverbindlich zu zeichnen befugt
sein sollen; sie setzt auch die Art und Form der Zeichnung'fest Der Ve'rwal-
tiiiigsrät besteht aus:'Dr. Einst'-Huber, Rechtsanwalt, von und in Wallenstadt
(St. Gallen), und Stephan Oehninger, Kaufmann, von Elgg, in Zürich 6. Die'

.Genannten führen Kollektivunterschrnt Einzelunterschrift ist.erteilt an den
Gcschäftsleiler (Direktor) Jacques Benz,, von Zürich, in Zürich'8. Gcsehäfts-
"lokal: Wcinplatz 2,' Zürich.1.

5. April. Unter der Firma Internationale Petroleum Union (Union
Internationale de P6trole) (International Petroleum ..Union) (Uniöne Internationale

del Petrolio) liat sich mit Sitz in Zürich und auf unbestimmte Dauer
am 4. März 1921 eine Aktiengesellschaft gebildet. Zweck der Gesellschaft ist.
die Beteiligung an industriellen und 'Handelsunternehmungen, speziell äer
Petroleum-Branche. Die Gesellschaft kann solche Unternehmungen finari:
zieren, übernehmen oder pachten/ihnen Vorschüsse oder Dariehen, machen,
Aktien, Obligationen und sonstige Titel derartiger Unternehmungen erwerben
und viedct ;verwerten, sowie alle Massnahmen ergreifen und alle Geschäfte'
machen, welche geeignet sind, den Gesellsehaftszwcek zu fördern. Das Aktienkapital

ist festgesetzt auf Fr. 210,000,000 (zweihündertzehn Millionen Franken),

eingeteilt in 400,000 aiif den Inhaber lautende Aktien,' Serie A. zii je
Fr. 500, und 400.000 auf den Namen lautende Aktien, Serie B, zu je Fr. 25.
Hiervon sind zurzeit Fr. 157.500.000 ausgegeben,' und zwar Fr. 150,000,000
in 300,000 volleinbezuhlten inhaber-Aktien, Seri» A, und Fr. 7,500.000 in
300,000 Naineu-Aktien, Serie B. welche mit 50 % einbezahlt sind. Die Ausgabe
df>r restliehen Fr. 50,000,000 in 100,000 Inhaber-Aktien, Serie A, und der
Fr. 2,500,000. in 100,000 Namen-Aktien, Serie B, kami zu den vom Verwal-
tungsrate, festzusetzenden, Bedingungen in einem 'oder mehreren Malen
erfolgen; .immerhin werden Aktien, Serie A, nur ausgegeben, wenn gleichzeitig
die Ausgabe der nämlichen Zahl Aktien, Serie B. stattfindet- Die Eigentümer
der Aktien Serie B, haben im Verhältnis ihres bisherigen Besitzes an Aktien
Serie B, das Recht, auf den Bezug aller künftig zur Ausgabe gelangenden

.Aktien Serie B. Eine Abänderung dieser Bestimmung kann durch Besehluss
einer besondern Genoralversammlung der Eigentümer der Aktien Serie B,
aber nur im Einverständnis aller Eigentümer der Aktien'Serie B, vorgenommen
werden. Sowohl die Aktien Serie A als die Aktien Serio B'können" in Zertifikate

zu 10 und 100 Stück zusammengefasst werden. Uebertragungen von
Aktien der Serie B werden von der Gesellschaft nur anerkannt-,' wenn sie ihr
innert Monatsfrist seit der Uebertragiing notifiziert würden sind. Die
Einladungen zu den Generalversammlungen an die Aktionäre wie auch die
gesetzlieh ' geforderten Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen durch
Publikation im Schweizerischen Handelsamtsblatt. Der Verwaltungsrat kann
ausserdem noch weitere Publikationsorgane bestimmen. Die Organe der
Gesellschaft sind: die Generalversammlung, ein Verwaltungsrat von mindestens
O.Mitgliedern und die Kontrollstelle. Der Verwaltnngsrat vertritt die Gesellschaft

nach aussen, er bezeichnet diejenigen seiner Mitglieder, wie auch
Drittpersonen, welche namens der Gesellschaft rechtsverbindlich zu zeichnen befugt
sein sollen, er bestimmt auch die Axt und Form der Zeichnung. Prinzipiell
soll die Firmazeichnung stets zu zweien kollektiv erfolgen. Der Verwaltungsrat

besteht aus: Dr. Rudolf Ernst, Jurist von und in Winterthur. Präsident;
Georges Pollet,' Industrieller, französischer Staatsangehöriger, in Paris, Vize-,
Präsident;' Dr. Georg Solmssen, Bankier, deutscher Staatsangehöriger, in
Berlin; Rudolf Nöllenburg, Generaldirektor, deutscher Staatsangehöriger, .in
Höngg; Baron Theodor von Liebieg, Industrieller, tschechoslowakischer
Staatsangehöriger, in Reiehenberg (Tschechoslowakei); Charles Marehal. Bankier,
französischer Staatsangehöriger, in Paris; Dr. Hans Sulzer, Industrieller, von
und in Winterthur; Hermann Grilebler. Bankdirektor, von-Veltheim (Zürich),
in Zürich 6; Carl Wehrli-Thielen, Kaufmann, von Zürich, in Zürich 7; Dr. Paul
Selicrrer, Advokat von und, in :Basel; Dr. Alfred Wieland, Advokat von und
in Basel; Dr. Richard Freund, Jurist-, tschechoslowakischer Staatsangehöriger,
in .Haag (Holland); und Emil Aeppli, Kaufmann',' von Fällanden und Zürich,
in Zürich 6. Die Verwaltungsratsmitgliedor: Dr.'Rudolf Ernst Rudolf Nöllenburg,

Hermann Grüebler, Dr. Paul Scherrer und Dr. Richard Freund führen
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Kollektivunter&chrift nor unter sich, und zwar je zu zweien, Kollektivunterschrift
ist ferner erteilt an die Direktoren: Eckhardt Lufft, deutscher

Staatsangehöriger, in Schmargendorf (Preussen), und Dr. Konrad. Meissner, doutscher
Staatsangehöriger, in Zürich 7, und Koilektivprokura an "Hennann Pestalozzi-
Bodiner, von Zürich, in Zürich 6. Die Direktoren und Prokuristen zeichnen' nur
unter sieh, und zwar je zu zweien kollektiv. Geschäftelokal: Stampfenbach-
str.'isse 69, Zürich 6. "

Technische Artikel für medizinische uud sonstige
L w e c k e. — "6. April. Reiniger, Gebbert & Schall Aktiengesellschaft,' Berlin,
Zweigniederlassung Zürich, in Zürich (S. H:A. B. Nr. 311 vom 9. Dezember
1920, Seite 2330). Durch Generalversammlungsbcschluss vom 20. Dezember
1920 wurde der Sitz der Gesellschaft von Berlin nach Erlangen (Bayern)
verlegt Diese Sitzverlegung-ist im Handelsregister des Amtegerichts Berlin-Mitte
am 8. Januar. 1921 und.im Handelsregister des Amtsgerichts Fürth.am 31.
Januar. 1921 eingetragen worden. Die Firma der Zweigniederlassung Zürich wird
demgemäss geändert in Reiniger, Gebbert & Schall Aktiengesellschaft
Erlangen, Zweigniederlassung Zürich. In der General Versammlung vom. 20. De-,
zember 1920 wurde weiter beschlossen, das Grundkapital der Gesellschaft von
bisher acht-Millionen Mark durch Ausgabe von 11.000 Stamm- und 1000
Vorzugsaktien zu je Mk. 1000, alle auf den Inhaber lautend, auf zwanzig Millionen
Mark zu erhöhen. Diese Erhöhung ist durchgeführt. Die §§ 1 und 4 der
Satzungen sind revidiert worden. Das Aktienkapital.der Gesellschaft beträgt
nun zwanzig Millionen Mark und ist eingeteilt in 19.000 Stamm- und J 000
Vorzugsaktien je zu 1000 Mark, alle auf den Inhaber lautend. Nach Ablauf des
Geschäftsjahres 1930/31 kann eine Generalversammlung die Umwandlung der '

Vorzugsaktien in'Stammaktien oder deren Rückzahlung zu 110 % beschliessen.'
Die Prokura von Wilhelm Bergcir ist erloschen". •

'

6. April. Durch öffentliche Urkunde vom 31. März 1921 ist. mit Sitz in
Ustc.r, unter dem Namen. Alters- & Hülfs-Fohds für die Angestellten, und
Arbeiter der Finna Trümpier & Söhne in Oberuster eine Stiftung errichtet
worden. Zweck derselben ist, langjährige Arbeiter'der genannten Firma in
ihren alten Tagen vor Not zu bewahren und ferner.solchen Arbeitern, .welche
schon früher 'durch Krankheit oder Gebrechen arbeitsunfähig werden sollten,
Hilfe zu leisten, lieber die Berechtigung zum Bezüge 'von Altersrenten und'
Unterstützungen bestehen statutarische Bestimmungen. Die Höhe dieser
Beträge wird voni Stiftungsrat festgesetzt..Organ der Stiftung ist ein Stiftungsrat
von 3—7 Mitgliedern. Der Stiftungsrat wird gebildet'aus aktiven und frühem
Inhabern der Firma und "zwei von der Firma zu bezeichnenden; Angestellten
oder Arbeitern. Der Stiftungsrat vertritt die Stiftung nach aussen. Die
Gesellschafter der Firma «Trümpler &'Söhnc> führen nach .Beselihiss des Stiftnugs-.
rates Einzel- oder Kollcktivunterschrift. Es führen Einzelunterschrift die zeich-
tiungsberechtigten Kollekt'iyge'sellsch'aftcr der Firma Trümpler & Söhue: Ernst
Trümpler-Hnrter, in Zürich 7:' Julius Triimpler-Wick. in Zürich 7, und Paul.
Trümpier, in Obcr-Uster, alle Fabrikanten, und Bürger von Zürich, als'
Mitglieder des .Stiftungsrates. Geschäftslokal: Iii Obev-Uster!

6. April. Aktiengesellschaft Leu & Co. (Soci6t6 anonyme Leu & Co)
(Leu & Co's Bank Limited), in Zürich, mit Depositenkassen: Leonhardsplatz
und Heimplatz, in Zürich 1, Industriequartier, in.Zürich 5, Richterswi! und
Filiale in Stäfa (S. H.A.B. Nr. 31 'vom 311 Januar 1921, Seite 238). Der
Verwaltungsrat hat in seiner Sitzung vom 2. März 1921 den bisherigen stellvertretenden

Direktor Hans von Schultbess 'zum Direktor ernannt.. Der Genannte
führt wie bisher Kollektivuuterschrift. Ferner wurden zti Direktoren ernannt:
"Wilhelm Ruppert, von Turbenthal,'in Zürich 7 (mit'Amtsantritt vom 1.; April
1921), und Fritz Christen, von Herzogenbuchkee, in Burgdorf (mit Amtsantritt
vom.l. Mai 1921). und zu Vizedirektoven":, Emil Sauter, von! Schaffhausen. in
Zürich 6, und Dr. Walter Wettstein, von Horrliborg.- in Zollikon (letzterer mit,
Amtsantritt vom 1. Mai 1921). Die drei Erstgenannten führen, unter sich oder«
je mit einem der übrigen Zeichnungsberechtigten für die obgenaunten Bank-,
Institute, der Letztgenannte für die Hauptbank Kollcktivunterschrift.

6. April. Kranken- und Sterbekasse der Arbeiter und Angestellten der
Schweiz. Wagonsfabrik Schlieren A.-G.,'in Schlieren" (S. H.A. B. Nr. 221 vom
28.' August 1920, Seite 1650). Die Mitglieder dieser 'Genossensehaft haben in
der Generalversammlung vom 12 März. 1920 eine Statuten'revisiou durchgeführt,

derzufolge den bisher publizierten Bestimmungen gegenüber.eine Aen-
derung jedoch nicht.eingetreten ist. Emil Meier und Josef Hauser sind aus
dem Vorstände ausgeschieden; die Unterschrift.des erstem ist damit'erloschen.
An deren.Stellen wurden neu gewählt: Emil Faust, Schlosser, von Gossan

(Zürich), in Sehliereu, als Kassier, und .Hans Winkler, Schlosser, von Wülf-
lingen, in Schlieren, als Beisitzer. Präsident oder Vizepräsident zeichnen je mit;
dem Aktuar oder Kassier kollektiv.

Landwirtschaftliche Maschinen. — 6: April. Die Firma.
Otto Fröhlich, in Zürich-5.(S.U. A.B. Nr. 2 vom 4. Januar 1921, Seite 10),
vorzeigt als Domizil und Geschäftslokal: Zürich 5, Röntgeiistras.se 76. woselbst
der Inhaber aueh wohnt.

6. April. Fachschriften-Verlag & Buchdruckerei A.-G., in Zürich (S. H. A.
B. Nr. 66 vom 20. März 1919, Seite 458). Das Geschäftslokal dieser
Aktiengesellschaft befindet sich nunmehr in Zürich 4. Stauffacherquai 36. «zum
St. Meinrad ».

B e 11 f e d e r u - und F1 a u m f a b r i k. — 0. April. Aus der Firma
F. E. Meyer & Cie., in Seebacli (S. H. A. B. Nr. 8 vom 11. Janu'gr 1918, Seito
53), ist der Kommauditär Johann Jakob Müller ausgetreten, dessen Prokura
ist damit erloschen. An. dessen Stelle ist als Kominanditär in die Gesellschaft
eingetreten: der bisherige Einzelprokurist Haus Ulrich Mever. von imd in
Schaffhausen,'mit dem Betrage von Fr. 1000 (eintausend Franken): seine Pro-,
kura wird bestätigt. Nunmehrige Natur des Geschäftes: Bett-federn-^ und
Flaumfabrik. Handel en gros in Bettfedern und Dauuen. roh .und gereinigt.
Import und Export.

G. April. Schweizerische Kreditanstalt (Credit Suisse) (Credito Svizzero),
in Zürich (S.H. A.B. Nr. 79. vom 24. März 1921, Seite 609).' Die Kollektivprokura

des Anton Schriber wird infolge seines Uebertrittes auf die Filiale
Lnzern gelöscht.

Fabrikation von Trikotwaron. — 0. April. Die Firma Otto
Keller-Stocker, in Zürich 4 (S.H.A.B. Nr, 186 vom 5. August 1919. Seite

1389),.verzeigt als nunmehriges Domizil: Kü6nacht. Geschäftslokal: Im
Heslibach. Natur des .Geschäftes: Fabrikation von Trikotwaren. Der Inhaber
wohnt in Zürich 7. • •

Te'eh ni sch e-Pr od ii k.t e ; Patentverwertung. — 6. April.
Inhaber der Firma Hans Schaefle, in Zürich 1, ist Hans Schnelle, von und in
Schaffhausen. Vertrieb technischer Produkte, Verwertung von Erfindungspatenten."

Sonne'nquäi 3, Bellevue.
H a n d s c Ii u h e, S t r u lü p f w a r e n, T r i k o t a g e n u s w. — 6. April.

Die Firma Jakob Weibel-Jurt, in Z ii r i c h'8 (S.'H.'A. B. Nr. 9 vom 10. Januar
1920, Seite 55), verzeigt ab 1.- Juli 1921 als Domizil und- Geschäftslokal:
Zürich 6, Uriiversitätssträsse'33;' woselbst der Inhaber auch wohnen'wird.

Glas-, Porzellan- und Stc i'ngutartikel für Apotheke n

und chemische Fabriken. — Berichtigung Zur Eintragung vom
24. März 1921. Das Geschäftslokal der Firma Arnold Moser «Porcris», in
Zürich (S. H. A. B. Nr. 84 vom'31. März 1921, Seite 646), befindet sich an der

Kr'am e r Strasse Nr. 11 und.nicht an der Carmenstrasse 11.

Ännoueen-Elxpeditiöri. — 7. April. Die Firma Fritz Schück
& Sohn, in Zürich 2 (S.H. A.B. Nr. 280 vom.6. November 1913, Seite 1977),

verzeigt als nunmehriges. Geschäftelokal :-Ali'rbd Escherstrasse' 6. Der'Gesellschafter

Fritz Schück-Levaillant wohnt'in Zürich' 7; der Gesellschafter Oscar
Schuck, Sohn, wohnt in Zürich 2. -

L i e g e n s c h a f t e n v e r k e Ii r. — 7. April. Die Firma Ernst Klein-
Hüber, in Winterthur (S. H.'A B. Nr. 176 vom 8. Juli 1920, Soite 1318), Lio'gen-
seliaftchvorkehr,'ist 'infolge Aufgabe'des.Geschäftes erloschen.

Automobile lind Motorräder. — 7. April. Inhaber der Firma
Carl Rieh. Schmidt, Ing., in Zürich 3, ist Carl Richard Schmidt, von Zürich,
in Goldbaeh-Küsnaclit. Handel in Automobilen und Motorrädern. Birmens-
dörferstrassp .116.' Die Firma "erteilt Prokura an Henri Hurtor, von Maur
(Zürich),' iu Zürich 6. '

7. April. Consümverein der Arbeiter der Mechanischen SeidenstoffWeberei
Adliswil, in Adliswil (S. Hi A.B. Nr. 136 vom'11. Juni 1919, Seite 998). Albert
Knüsli ist aus dean Vorstand dieser Genossenschaft ausgeschieden, womit dessen

Unterschrift erloschen ist.. Gottlieb Jucker, bisher Vizepräsident und
Aktuar..fungiert nunmehr als Präsident, und neu wurde als Aktuar gewählt:
Edwin Knüsli, Kaufmann, von Zürich unil'Adliswil, in Adliswil. Die Genannteu
führen Kolloktivuiiterschrift.

Opt. is che Artikel. — 7. April. Die Firma J. Jäggli, in Zürich-1
(S.U. A.B. Nr. 73 vom 27. März 1919, Seite 513), und damit die Prokura Josef
Zwicker, Fabrikation und Handel in optischen Artikeln, ist infolge Ueber-
gaüges des Geschäftes in Aktiven' und Passiven'an die Firma «Zwieker,
Niichf. von J: Jäggli», in Zürich 1, erloschen:

Inhaber der Firma Zwicker, Nachf. v. J. Jäggli, in Zürich 1, ist Joseph
Zwicker, von Waldkirch (St. Gallen), in Zürich 7. Fabrikation und Handel in
optischen Artikelu. Poststrasse 1. Diese Firma übernimmt Aktiven und
Passiven der Firma «J. Jäggli», in Zürich 1.

Chemische P r o rt u k t e. — 7. April. Inhaber' der Firma Alfred
Deeg, in Zürich 2. ist Alfred •Decg-Lenk, von Uiiterhallaü (Schaffhausen), in
Zürich 6. Chemische Produkte. Töuistrasse 63

Bäckerei lind Konditorei. — 7. April. Inhaber der Finna
Hermann Rohner, iu Zürich 8. ist Hermann Rolincr, von Teufeil (Appenzell
A.-Rh.), in Zürich 8. Bäckerei und Konditorei. Delphinstrasse 24.

Textilindustrie; chemisch-pharmazeutische
Präparate. — 7. April. Heinrich Salzmann & Cie. A.-G., in Zürich (S. H. A.-B.
Nr. 22, September 1919. Soite 1661), Hauptsitz in PfüTfikon "(Schwyz). Der
Verwältungsrat hat Kollektivprokura erteilt an: Friedrich Caeminerer, vou
Magdeburg (Preussen), in Zürich 0, imd Amalie Wechsler gob. Tschudi, von
Rudki (Polen),'in Zürich 7.

Vcrviclfültiguugsmaschinen usw. — 7. April. Pfister-
Leuthold A.-G. .vorm A. Gestetner & Co. (Pfister-Leuthold S.A. ci-devant
A. Gestetner & Co.),.in Zürich (S.II. A.B. Nr. 142 vom 19." Juni 1918, Seite.
990). Diese Aktiengesellschaft hat ihr Geschäftslokal an die Neuenliofr
Strasse 12. in Zürich -1,' verlegt.

7. April. Verband schweizerischer Rolladenfabriken, iu Zürich (S. H. A. B.
Nr. 283 vom 26. November 1919, Seite 2070). Alfred Vobland und Carl Soldan-
Hartmann sind aus dem'Vorstande dieser Genossenschaft ausgeschieden!,' deren
Unterschriften sind erloschen. Der Vorstand konstituiert, sich. nunmehr wie
folgt: Anton Gricsser,' Fabrikant, von imd in Aädort" (Thurgau), Präsident
(neu); Wilhelm Baumann. jun. (bisher), und. Fritz Gauger, Fabrikant, von
Zürich, iu Zürich 6 (neu). Vorstandsmitglieder. Sekretär, wie bisher: Hans Asch-
niann, Ktisnaeiit. Präsident oder ein anderes Vönstandsmitglied zeichnen mit
dem Sekretär kollektiv. Geschäftslokal: St. Urbangasse 4", Zürich 1.

Sanitäre Einrichtungen, Z o n t r a 1 h e i z u n g e n " u.s w. —•
7. April. «Deco» Aktiengesellschaft, in Küs na cht (S. H. A. B. Nr.' 268 vom
.22.' Oktober 1920. Seite 2009). und Zweigniederlassungen in Zü-
.r i e.h und Basel. Die Prokura von Carl Stöekli ist erlöschen."

V e r t r e t- ii n g u s w. v o n Z e i t u n g e n. — 7. ApriL Alfred Wiederkehr,

von Gontenschwil (Aargau), iu Zürich 1, und Adolf Broder, von. Basel,
in Zürich 1, haben unter der Firma Wiederkehr & Broder, in Zürich'!, eine
Kollektivgesellschaft. eingegangen, 'welche am 7. April 1921 ihren Anfang
nahm. Vertretung in- und ausländischer Zeitungen, Kauf und Pachtung von
Zeitungen und Fach-Zeitschriften. Uraniastrasse 22.

7. April. Johan Bendien, Bureau zur Förderung von Handel und Industrie,
in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 24 vom'28. Januar 1920, Seite 162). Die Prokura
von Charles Korsten ist erloschen. Dagegen ist Prokura erteilt an. Frl. Aleida
Elztis. von Zwolle (Holland), in Zürich 7.

Restaurant..— 7. April. Inhaber der Firma Hans Schmld-Mohn, in
Zürich 1. ist Hans Sclimid-Mohn, von Zürich, in Zürich'1. Betrieb des Wein-,
Bier- und Speise-Restaurant «Museum». Schtttzengasse 10. " '

7.. April. Schweizerische Volksbauk, Kreisbänk Zürich mit Comptoirs in
Zürich-Helvetiaplatz, Dietikon und Thalwil (S. H.'A. B. Nr. 10 vom 11. Januar
1921, Seite 73). Der Verwältungsratsiiussehuss dieser Genossenschaft hat in
seiner. Sitzung voui 17. März 1921 als Kollektivprokuristen "ernannt: Paul
Hiirlimann, von Gessau (Zürich),'in Zürich 2; Fridolin Kalt/von Leibstadt
(Aargau), in Zürich 4,' und Arnold Weber, von Zürich, in Zürich 6. Dieselben
zeichnen für die genannten Niederlassungen'mit je einem der übrigen Zeich-
nungsdverechtigten kollektiv zu 'zweieu.' Die Prokura des auf die Kreisbänk-
Lausanne übergetretenen L. E. Heuehoz, Prokurist der Kreisbank Zürich mit

•Comptoirs Helvetiaplatz, in-Zürich 4, Dietikon und Thalwil, ist.erloschen. •

7. April. Allgemeine Textil A. G. (Soci6t6 g6n6rale. textile S. A.), in
Zürich (S. H. A. B. Nr. 20 vom 25. Januar 1919, Seite 118). Georg Hoffmeister
ist als Mitglied der Verwaltung zurückgetreten, dessen Unterschrift ist
erloschen. Als einziges Mitglied der. Verwaltiing (Direktor) .wurde.,gewählt
Alphons Eck, Direktor, von Basel, in Zürich 7. Demselben ist Einzelunterschrift

erteilt
Orgelbau. — 7. April. Die Firma Th. Kuhn, in Mäunedorf (S. H. A. B.

Nr. 140 vom 3. Juni 1913. Seite 1013), erteilt Prokura an Frl.'Clara Bücher,
von Egg-Zürich, in Männedorf.

Schwämme.*-— 7. April. G6rard Go4 Aktiengesellschaft, in Zürich
(S.H.A.B. Nr. 3i0 vom 8. Dezember 1920,'Seite:2323).\An Stelle des'aus
dem Verwaltungsrate ausgeschiedenen Dr. Georg Wettstein wird Gustav.Ber¬

ner, Bankier, von Zürich, in Zürich 1, gewählt; 'demselben ist Einzelunterschrift

erteilt. Die Unterschrift des Erstem ist erloschen. Dpr Verwaltnngsrat'
hat Prokura erteilt an Emil August-Stähelin; von St.. Gallen, in Samen.

\i
Bern — Berne — Bema

Bureau :de-.Courtelarg
1921. 29 mars. La liquidation de La MGnagöre, Soctete Cooperative de Courte-

lary, en liquidation, :i Courtelary (F. o. s. du c-.du 18 janvier 1918, n° 14,- page
94). etant termineo.- cette raison est radices

Bureau Frutigen
1. und 8. April. Unter der Firma Fritz Moser, Aktiengesellschaft Schieferexport

& mechanische Werkstätte Frutigen gründet sich mit Sitz in Frutigen
auf unbestimmte Dauer eine Aktiengesellschaft. Zweck-der Gesellschaft ist
die. Erwerbung, der Betrieb und die allfällige'Erweiterung der bis'dahin der
Frau Witwe Anna Moeer-Schenk in Frutigen gehörenden Schieferbrüche und
mechanischen 'Werkstätte und ferner der dinglichen Rechte und Beweglichkeiten,

alles: nach Ausweis des Uebernahmeinventars vom 24. März ,1921.
Frau Witwe Anna Moser bringt als Apport in 'die Gesellschaft, die ihr bis
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anhin gehörenden. Schieferbrüche Egerlen, Eggli und Sattli, sowie die dazu
gehörende mechanische. Werkstätte in Frutigen, die dinglichen Rechte, sämtliche

Gosebäftsforderungen, Beweglichkeiten .aller Art, wie sie durch das
Eingangsinventar-.ausgewiesen •,werden. Der Uebernahmepreis boträgt 150,000
Franken und' wird Frau Wwe. A. Moser durch Aushändigung .von 150 Aktien,
jedes Sttlek zu nominell Fr. 1000, beglichen. Die Gesellsehaftsstatuten
datieren vom 24. März 1921. Das Aktienkapital der Gesellschaft betrügt 250,000
Franken, eingeteilt in 250 Namenaktien-zu Fr. 1000. Die Bekanntmachungen
der Gesellschaft erfolgen .durch 'eingeschriebene Briefe,. sowie durch. PuhlF
kation im Schweizerischen Handelsamtsblatt. Der Verwaltungsrat besteht aus
folgenden Personen: Präsident und zugleich Delegierter (Direktor) 1st: Frau
Anna Moser-Schenk, von Arni bei Biglen, wohnhaft in Frutigen; Sekretär ist:
Rudolf Moser,, von Arni bei Biglen, Maschinentechniker in Heutigen; Beisitzer
ist: Hans Moser, von Arni bei Biglen, Mechaniker in Frutigen. Die Gesellschaft
wird rechtsverbindlich vertreten durch den Delegierten des Verwaltungsrates
(Direktor), welcher die Einzelunterschrift führt.

Bureau Thun
24. März. Dio Automobil-Verkehr A. G. Gunten-Slgriswil, Aktiengeseli-.

Schaft mit Sitz in Signswil (S. IL A. B. Nr. 155 vom 5. Juli 1916, Seite 1067),
hat in ihrerGeneralversammlung vom 4. Dezember 1920 ihre Statuten revidiert
und' dabei folgende. Aenderungen der im'Schweizerischen.Handelsamtsblatt
vom 5. Juli 1916 publizierten Tatsachen getroffen: der Zweck der Gesellschaft
wird in Zukunft die Beförderung von Personen und Gütern zwischen Gunten
und Sigriswil und Umgebung sein. Das Gesellsehaftskapital beträgt nunmehr
Fr. 36.000. Dasselbe ist eingeteilt in 360 Aktien von nominell Fr. 100; diese
tragen die Nrn. 1—360. Die Aktien lauten auf den Inhaber. Alle an die
Aktionäre zu erlassenden Bekanntmachungen sollen in Zukunft durch einmalige
Publikation im Schweizerischen Handelsamtsblatt und im Amtsanzeiger von
Thun erfolgen. Die übrigen Punkte in der Publikation vom 5. Juli 1916 bleiben '

unverändert.
Schwyz — Schwyz — Svltto

1921. 8. April. Konsumverein Brunnen-Ingenbohl, in Ingenbohl (S. H. A. B.
Nr. 221 von 1916, Seite 1443 und dortige Verweisungen). Aus dem Vorstande
ist ausgetreten: Otto Häusler. An dessen Stelle ist gewählt worden: Fritz
Lsiederach, Beamter der S.B.B., von Worb (Bern), in-Brunnen, als Aktuar.
Die rechtsverbindliche Unterschrift, namens der Genossensehaft führen:
Präsident, Aktuar oder Kassier je zu zw;eion kollektiv.

bolothurn — Soleure Soletta
Bureau Grenrhen-Bettlach

'Uhrenfabrikation..— 1921. 8. April: Die Firma Alb. Grossen-
bacber,..Uhrenfabrikation in Grenchen (S.-H. A. B. Nr. 148 vom 26. Juni 1918,
Seite 1035), wird 'infolge Verzichts des Inhabers gestrichen.

Bureau Stadl Solnthurn

Masehinenhandel, meeh ah. Werkstätte. — 8.- April. Die
Finna 0. BartL, "medianische Werkstätte und Handel mit Maschinen, in Solo-
thurn (S. :H. A. B. Nr. 293 vom 14. Dezember 1917, Seite 1949), 1st infolge
Verzichts des Inhabers'erloschen.

St. Gallen St-Gall San Gallo
1921. 15. März. Unter der Firma Fabrikations- & Export-Gesellschaft

von Stickereien & Textilwaren A. G. (Sociötö Anonyme pour Fabrication et
Exportation de Broderies et de Textiles) (The Embroidery and Textile
Manufacturing and Export Company Ltd.), besteht, mit Sitz in Rorsehaeh, und
Statteten'vom 1. März l921 eme Aktiengesellschaft von unbestimmter Dauer. Die»
Gesellschaft kann auf Beschluss des Verwaltungsrates Filialen und Agenturen
im-In- und Auslande errieh ten. Der Zweck der Gesellschaft ist Fabrikation
und. Verkauf von. Stickereien und Textilwaren .aller Art und Vornahme aller
Geschäfte, welche nach Ansieht der Verwaltimg mit diesem Zwecke im
Zusammenhange stehen oder in deren Interesse-geboten. erseheinen. Das
Grundkapital der Gesellschaft .'beträgt Fr." 50.000Und ist eingeteilt in 10 auf den
Namen lautende .voll einbezahlte Aktien im Nominalwert von Fr. 5000, welche
in Certifikaten.von einer .'oder mohreren Aktien ausgegeben'werden und durch i
Indossament, vorbehältlieli der Genehmigung des Verwaltungsrates, Übertrag-- j
bar sind. Die Bekanntmachungen an die Aktionäre erfolgen rechtsverbindlich I
durch eingeschriebene Briefe und da, wo das Gesetz öffentliche Publikation j
verlangt, dureh Einrüekung im Schweizerischen Handelsanitsblatt in Bern, i
Der Verwaltungsrat besteht zurzeit ans folgenden Mitgliedern: Morris Schöen- j
feld, Kaufmann, von Philadelphia U.S.A., in Rorsehaeh, Präsident; Dr.
Arnold Janggen, Advokat, von Malans, in St. Gallen, und Johann Reinächer,
Kaufmann, .von Oberhelfenswil, in Rorsehaeh, Aktuar. Der Präsident und der
Aktuar des Verwaltungsrates, sowie der Direktor Jacob Rank, von Zürich, in
Rorschach, führen einzeln die' rechtsverbindliche Unterschrift für die
Gesellschaft

»essm — i essin 'nemo
Ufficio di Lut/ann

S c o p o. — 1021. 8 aprile. Titolare della ditta Rizzi Luigi, in Lugano, e
Luigi-Rizzi fu Santo, di Viadana (Italia), domiciliate in Lugano. Commereio
di soope.

Waadt,— Vaud — Vaua
Bureau de Lausanne

1921.8 avril.. Dans son assemblee generale du 15 avril 1920, la Societö Höte-
liere et Industrielle de Lausanne, S.A., secietö anonyme, ayant son siege.ä
Lausanne (F. o. s.1 du e. du 4 oelobre 1916), a designö eonime administrateur
Frederic Cart, de l'Abbave, notaire, it-Lausanne, ou remplacement de Charles
Bujard, döcödö..

Marchändises de diverse nature. — 8 avril. Le.ehef de la
maison Albert Dubois, ä Lausanne, est Paul-Albert Dubois, de Mözieres, ä
Lausanne. La procuration est conferee ä Jean-Cliarles Leuba, de Buttes (Neu-
ehätel),"ä Lausanne. .Representations de marehandises de diverse nature.
Agent gönöral pour la Suisso des Usines de Bleu d'Outremer Guiinet, k Lyon.
Avenue du Lömän, 15.

8 avril.. Banque Populaire Suisse, Banque d'arrondissement de Lausanne,
society cooperative, ayant eon siöge principal ä Berne avec eomptoir ä
Lausanne (F. o. s. du e. du 7 janvier 1921). Louis-E. Henelioz, de Rossinieres, k
Lausanne, ä ötö nomm6 fondö de pouvoirs de la Banque d'arrondissement de
Lausanne avec droit de signer eolleetivement avee une autre personne an-
torisöei

Cuirs et.peaux. — 8 avril. Le ehef de la maison Lempen, ä
Lausanne, est Jacob-Robert l^empen, de St. Etienne (Berne), domieiliö k Pully.
Cuirs et peaux. Borde 9.

Bureau de Vevey

Boulangerie-eoufiserie. — 6 avril. Le ehef de la raison
Edouard • Geier, ä-Clarons, le Chätelard, est Edouard-Aloye, fils de Edouard
Geier, de Lossen (8il6sie), domicilie ä Ciarens. Boulangerie-confiserie. Avenue
des Vergers, n° 1, Clarens.

Bijouterie. — 7 avril. Le chef de la raison Jacob Schnitzler, k
Montreux, le Chätelard, est Jacob, fils de Michael Sehnitzler, de Peuehapatte
(Jura bernois), domicilii AMontreux. Bijouterie. Arcades du Montreux-Palaee.

Procuration ost eonföröe ä Anna-Josephine Stanbli, de Muri (Argovie), do-
mieiliee ä Montreux.

C a f 6. — 7 avril. Le ehef. de la raison' Clara Schenk, k Vevey, est Clara-
Johanna nö'e Simmen, öpouse de Wilhelm Schenk, de.Röthenbach' (Berne), dorn

ieiliöe k Vevey. Exploitation du Cafö du «Vieux-Veve'y». 45, Rue du Simplön.
Caf 6. —7 avril. Marie-Jcanne et Eugenie-Theröse, filles de feu Louis-

Etienne Vuiehard, de Seinsales (Friboürg), domieiliees ä Clarens, ont constituö
sous la raison sociale J. et E; Vuiehard une soeiete en nom colleetif dont le
siege est ä Clarens et qui a.eommencö le 1er mal 1919. Exploitation du «Cafö
du Port». Rue du Port, n° 3.

pieuenburg —r Neuchätel — Neuchätel
Bureau de In Chaux-de-Fonds

1921. 11 janvier. Sous la raison Centrale Verres de Montres S.A. il a öte
eonstitue line soeiete anonyme qui a son siege ä la Chaux-de-Fonds. Les Statuts
portent la date du 22 d6eembre 1920. La soeiete a pour but la vente de6
verres de montres ronds aux fabricants d'horlogerie de Suisse et aux. poseurs
de verres de montres de Suisse, soit l'exploitation du monopole. que lui eon-
cede; «la Convention des Verres de Montres». La duröe de la soeietö est in-
döterminee. Le capital-social est de cent mille franes (fr. 100,000), divise en
100 aetions de mille franes nominatives. Les publications de la societö ont lieu

"dans la Feuille offieielle suisse du commerce. La gestion des affaires sociales
est eonfiee ä un eonseil d'administration compose de 3 k 5 membres. Vis-Avis
des tiers, la soeicte est representee par deux administrateurs-dölegues et liee
par leur signature individuelle au nom de la soeiötö. Ont ete nommös:
a) membres'du eonseil d'a-dministration: Jean-Jaeques Kreutter et Louis Gail-
lard, les deux de la Chaux-de-Fonds, y domieilids, Auguste Gindraux fils, des
Bayards, k Bienne, Simon Schulz, de ,New-York (Etats-Unis de l'Amerique du
Nord), .k Strasbourg, et Jean Niederbauser, de Äugst (Bäle-Campagne), k
Fleurier, tous ndgoeiants; b) administrateurs-dölegues: 'Jean-Jacques Kreutter
et Louis Gaillard, prenommes. Bureaux: Rue de la Serre, 22.

Gem — Geneve — Ginevra
Representations eommerciales. — 1921. 7 avril. Le chef

de la maison Adolphe Bouteillon, ä Plainpalais, est Adolphe-Joseph Bouteillon,
de nationalitd frangaise, domieiliö k Plainpalais. Reprdsentations eommerciales.
11, Avenue Henri Dunant.

Entrepris;e du bät im e n t. — 7 avril. Joseph-Frangois Cosso. et
Miehel-Ange Cosso, tous deux fils de Francois Cosso, de Geneve, y. domieilids,
ont eonstitue, au Petit-Saeonnex. sous la raison sociale F. et M. Cosso fröres,
line soeiötö eil nom colleetif qui a.commence.le 15. Septembre 1920. rEntroprise
genörale du bätiment. 14, Rue Amat. • •

7 avril. Soeiötö Immobil iöre Rue Pictet de Bock n° 3, soeidtd anonyme
dtablie k Geneye (F. o. s. dire, du 3 avril 1920, page 628).-Les administrateurs
Simon Lewy-Levaillant, demissionnaire,- et Gporges Schindler, deeödö, sont
radids.-

Kontore des cerlales panifiables et venle des prodaits de la moatare
(Döeision de l'Office födöral de l'&liment*tion du 2 avril 1921.)

Article-premier. Le serviec des denrees monopolisdes de l'Office federal
de l'alimentation hvre dcs.eeröales paitifiables aux meuniers qui disposent
d'une installation süffisante et fournissent les garanties necessaires en ce qui
concerne l'observation des prescriptions sur la mouture.

Art. 2.- Les meuniers sont lenus ä moudre, Selon les regies de l'art, toutes
-les eerdales panifiables de provenanee indigene ou etrangere aprds les avoir
!bien nettbydes et k ne retirer de la mouture et ä ne ddbiter que les prodults
siiivants: environ 81 % de farine panifiable, farine blanelie et (ou) de semoule,
environ 4 % de farine fourragere, environ 15 % de son et -de remoulages.

Les meuniers ne doivent fabriqner qu'une seule qualite de farine
panifiable et une seule qualitd de farine blanche.

Jls sont i-jgourensement tenus de fabriquer de la farine panifiable eon-
fonne i\Tdehantillon-type (article 3) et de livrer eette farine sans restriction
aux prix maxima prövus ä l'artiele 4. '

Art.; 3. On etablira un. eeliantillon-type de la farine panifiable, que le
service des deiirees monopolisees enverra gratuitement aux interesses qui
le demanderont.

La farine panifiable qui doit etre. extraite ne devra pas diff6rer sensible-
ment de.ee type de farine, ni par sa nuanec. (eonstatec par l'dpreuvc ä l'eau
d'aprds le proeede de Pekar), ni par sa composition eonstatde par l'analyse.

Art. 4. Les prix maxima des produits de la mouture des eereales
panifiables sont fixes eomme suit:

Prix de vente du moulin ou du nögociant, marchandlse prlse
au moulin ou au magasin du nögociant, par 100 kg

Prix de dttall, marohandl»«
prUe »o magaeio de Teste,

par moins de 25 k?
Ft,

Marchandite par 100 kg et plsa
sei, um sae

ffr.

par 25 l 100 kg
net, ease mo >

Fr.
Farine blanche et semoule 85.— 88.— 105.-—
Farine panifiable. : 70.— 73:— 82.—

Un prix supdrieur au prix maximum fixe pour la farine panifiable ne peut
dtre demande et paye que pour de la farine prdsentant toutes les.qüalites
exigees en Suisse avant la guerre pour la farine blanche.

Art. 5. Los meuniers ont l'obligation de tenir une eomptabilitd exaete
des quantites de eerdales passdes k la mouture et des ventes de produits de
la mouture. Le'rdsiiltat'de la mouture, l'utilisation des produits de celle-ei
et les prix de vente doivent pouvoir etre ddtermines exaetemenl d'aprds
ees li\Tes.

Art. 6. Ixs meuniers, les eommergants et les boulangers doivent permettre
aux organes de eontröle le libre aeees dans leurs locanx et leur fournir toiis
les renseignements neeessaires pour le eontröle.

Art. 7. Tonte eontravention intentionnelle ou pär negligence aux
prescriptions de la presente decision sera punie eonformdment ä l'artiele 3 de l'arrötö
du Conseil föderal du 30 mai 1919 eoneernant la suppression graduelle de l'ac-
tivite öeonomique de guerre de l'Offiee fdderal de l'alimentätion.

En outre, l'Office föderal de l'alimentation se rdserve le droit de faire
suspendre totalement ou partiellement, pour une duröe de 3 mois au maximum,
la livraison de eöröales panifiables et de farine aux eontrevenants.

Art. 8. La prösente döeision entre en vigueur le 7 avril 1921. La döcision
de l'Offiee fedöral de l'alimentation du 26 janvier 1921 eoneernant la mouture
des eöröales panifiables et la vente des produits de la mouture1), est abrogw
dös eeltc date.

Les faits qui'sö sönt passes pendant que les prescriptions pröeitees etaient
"en vigueur seront jugös', nieme apres le 7 avril 1921, conformömenl aux
dispositions" pönales des dites prescriptions.

Voir Raeueil officifll, tome XXXVII, ptge 80.
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SCHWEIZERISCHE KSEBITAHST1LT
Oesamt-Bilanz, abgeschlossen am 31. Dezember 1920 Massiven

Kassa
Wechsel-Portefeuille Fr. 145,405,638.08

abzüglich diskontierte eigene
Akzepte » 2,900,635.65

Guthaben .bei Banken und Bankiers
Reports und Vorschüsse auf kurze Zeit
Wertschriften :

Obligationen
Aktien

Anlagen in bleibenden Beteiligungen
Aktien der Bank in Zürich
Syndikats-Beteiligungen
Coupons
Schuldbriefe
Guthaben in Kohto-Korrent:

Gedeckt '

Blanco
Vorschüsse gegen Sicherheiten mit bestimmten

Verfallzeiten

Immobilien
Mobilien ,....•Debitoren für Kautionen Fr. 31,902.484.77

(A. G. 57)

ct.Fr.
70,323,892

142,505.002 43

274,752,141 27
403,000 —

2,560,935' 50
4,509,059j —
4,853,360!
4,992,5001
7,809,246

381,267
2,649,202

273,464,517
152,675,727

10,925,570
13,895,000

1

966,710,423

89
80

96
84

15

84

mit Kündigungs-

Check-Konli
Bahk-Kreditoren
Konto-Korrent-Kreditoren
Tratten und Anweisungen

liievon aus der "Zirkulation
zurückgezogen

•Depositen auf längere Zeit odei
fristen

Einlagehel'te
Kassa-Obligationen
Kautionen und Garantien Fr. 31,902,484.77

Eigene Gelder :

Aktienkapjtal
Reservefonds
Ausserordentlicher Reservefonds
Delcredere-Konto
SAIdö des Gewinn- und Verlust-Konto

Fr. 66,082,104.52

» 2,920,339.58

Fr. | Ct.
52,5i4,119 92

212,211,711 "

305,822,847

63,161,764

73,339,819
52,035,803
67,533,302

04i
38'

91

47
• 26
80

100,000.000" —
10 000,000 —
15,000,000 —
5,000,000 —

10,091,055' 03

966,710,423 84

«Soll Gesamt-Gewlnn- und Verlust-Konto, abgeschlossen am 31. Dezember 1920 Haben
Fr.

509,979
Ct.
12

36,222,645, 99

9,812,609
6,654,198

59
90

891,916 54

54,091,350 14

Passivzinsen und Provisionen :

Verzinsung von Bank-, Konto-Korrent-Kreditoren-
u. Check-Konti, Kassa-Obligationen, Einlageheften
Provisionen i

Abschreibungen auf Debitoren
Baukosten und Abschreibung auf Immobilien
Unkosten :

Gehälter, Miete, Heizung und Beleuchtung,
Mobilien, Druck- und Insertiönskosten, Porti und
Telegramme etc

Steuern : Staatssteuern
Gemeindesteuern

Rückstellung für Aktienstempelgebübren
Aktiv-Saldo

Fr.

24,755,906
' 86,541

987,420
616,391

16.392,365
421,242'
540.425
200,000

10,091;055

54(091,350

Ct.

74
92
97
53

i80
25
90

03_

14

Saldo-Vortrag vom 31. Dezember 1919
Aktiv/.iviseh und Provisionen:

Zinsen von Banken, Konto-Korrent- und Report-,
Vorschüssen, Schuldbriefen, Wertscbriften und
Anlagen in bleibenden Beteiligungen, Syndikaten,.
Aktien der Bank in Zürich. Wechselstube, Immobilien

Provisionen im Konto-Korrent- und Effektenver-
kohr. für Aufbewahrung v. Wertgegeii'stärideh etc.

Ertrag des Wechsel-Portefeuille
Ertrag des Wertschriften-und Syndikats-Konto, nach

Abzug der belasteten Zinsen "und eingenommenen
'Provisionen

Aktiva Jahres-Bllauz per 31. Dezember 1920 PMalW

Conto nicht einbezahltes Aktienkapital:
Hinterlegte Vcrpflichtungsscheine für den nicht ein¬

bezahlten Aktienbetrag
Konto Erworbene Titel:

Titel zum Frankengestehungspreis
Titel in Dollarwährung
Titel in Lirenwährung
Titel .in Kronenwährung
Diverse Wertpapiere und Genussseheine

Konto-Korrent-Debitoren
Konto rückständige Obligationenzinsen
Verlust-Saldo pro 1919

Fr.

2,009,000

33,692,391
108,000

19,845
2,917,443

193,841
7,556,353
1,796,250
2.693,727

ct.

65

75

18

57

50,986,852 j 15

a Fr. 5000

i Fr. 1000

Aktien-Konto:
2000 Namenaktien

Obligationen-Konto:
30.000 Obligationen a

Obl iga tionen-Zins-Konto:
Nicht erhobene-Coupons

Konto-Konen t-ICreditoren
Konto gestundete Obligationenzirisen
Reservefonds-Konto
Agio-RescrVc-Konto
Reserve aus Kapitalerhöhung
Dispositionsfonds-Konto
Tilguiigsrescrvc
Vortrag auf neue Rechnung.

Fr.

10,000,000

30,000.000

ct.

1,777
6,650,953
i ,796,250

211,454 i

203,589
400,000 '

1,629,533 I

36,214
57,079

50,986,852

50
15

20
95

40
70
25
15

Soll Gewinn- und Verlust Konto, abgeschlossen per 31. Dezember 1920 Hnbun

Verlust-Saldo per 1919
Unkosten-Konto
Tilgungsquote pro 1920
Vortrag auf neue Rechnung.

(A G. 55)

Fr. Ct.

2,693,727 57
75,550 23
21,174 60
57,079 25

2,847,531 .65

Ertrag des Zinsen- und Provisions-Kontos
Konto ausserordentliche Einnahmen und Amortisationen
Verlust-Saldo pro 1919 ."....

Fr. "|-Ct.
91,922 I 68
61,881 40

2,693,727 r57
" ,l '

2,847,531 I 65

4CTIF
Nooiete Anonyme des Carbnres du Day, Dausanne

Bllan au SO juin 1920

Raehats parts de fondateur
Comptes d'usines
Mobilier et materiel en depot
D6biteurs divers
Caisses
Profits et Pertes: Solde ä. nouveau L

Fr. Ct.

363,750 —
2,693,718 24

749,559 35
540,087 22

2,565 86
222,914- 84

|

i

4,572,595 51 l

Capital-actions
Amortissemcnts
Dividende impayd
Fonds de reserve
Reserve pour impot
Cr6anciers divers
Comptes de banques

PA88IF
Fr.

1,200,000
1,298,111

120
16,027
26,400

1,800,559
231,377

4,572,595'

Ct.

07

81

43
20

51

DOIT Comptes de Profit« et. Pertes

Frais gfeneraux.
Exploitation generale
Amortissements

(A. G. Q0)

Fr.
166,000
336,769
329,996

-TT*832,765"~49

Ct.
02
29
18

B6n£fice brut d'cxploitation
Solde ä nouveau

ATOIft
Fr.

609,850
222,914.

Ct.
65
84

832,765 49
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Uittr Ifil - Partie ton ofiicielle -Mm Dtfidale

Deutschland
(Mitteilung* a der Handelgabteilung der schweizerischen Gesandtschaft in Berlin.)

Kohle. Die Gültigkeitsdauer des Kohlensteuergesetzes vom 8. April 1917
ist durch das Gesetz vom 19. März 1921 betreffend die Verlängerung der
Gültigkeitsdauer des Kohlensteuergesetzes bis zum 30. Juni 1921 verlängert
worden. In der Begründung, mit welcher der Gesetzentwurf dem Reichstag
vorgelegt wurde, wird ausgeführt, dass die Kohlensteuer zu einem wichtigen
Faktor in der Finanzwirtsehaft des Reiches geworden sei, auf den bei der
heutigen Finanzlage unmöglich verzichtet werden könne. Das bisherige
System'der Besteuerung naeh dem.Verkaufspreise ist allerdings nicht ohne
Kritik geblieben, und auf Grund einer Entsehliessung des Reichstags vom
30. Juli 1920, lautend «Die Erhebung der Kohlensteuer ausschliesslich nach
dem Zechenverkaufspreise führt zu einer Mehrbelastung solcher Kohle, deren
Verkaufspreis zufolge hoher Gestehungskosten höher ist, als dem Verhältnis
ihres Gebrauchswerts zu dem Preise der gangbarsten Hauptarten entspricht.
Die Reichsregierung wird daher ersucht, spätestens für eine etwaige künftige
Verengerung der Rciehskoh'ensteuer Vorschriften zum Zweeke eines
Ausgleichs dieser. Härten und zur Berücksichtigung des wirtsehäft'ichen Wertes
der Kohle vorzubereiten », war der Reichskohlenrat um die Prüfung dieser
Frage ersueht worden. Der grosse Aussehuss des Reichskohlenrates hat
daraufhin der Regierung vorgeschlagen, die Steuer in der bisherigen Form
auf die Dauer, von. höchstens einem halben Jahr zu verlängern, weil.die
Neuregelung der Kohlensleuer in engster Verbindung stehe mit der Frage der
künftigen Gestaltung der Kohlenwirtschaft und nur in diesem Zusammenhang

geordnet werden könne. Diese Auffassung ist in der letzten Tagung
des Reichskohlen rates vom Vorsitzenden erneut vertreten worden und er hat
dabei zu grosser Vorsieht geinahnt, weil die kohlenwirlscliaftlichen
Verhältnisse Deutschlands heute nur noch im Rahmen der Wellkohlenwirtschaft
betrachtet werden könnten und deren Veränderungen in ihrer .Wirkung noch
nicht abzusehen wären.

Erhöhung der Kohlenpreise. In einer gemeinsamen Sitzung des Rciehs-
kohlenverbandes und des grossen Ausschusses des Reichskolilenrates am
30. März bat das Reiehswirtschaftsmimsterium einer Erhöhung der Kolilcn-
preise zugestimmt unter der Bedingung, dass ein Teil des Zuschlags einem
Fonds zur Beschaffung billiger Lebensmittel für die Bergleute zugeführt
werden müsse. Das Rheinisch-westfälisehe Kohlensyndikat erhielt eine
Preiserhöhung von 23 Mark zugebilligt mit der Massgabe, dass 5 Mark pro Tonne
in den Verbilligungsfonds abgeführt werden. Mit der gleieheu Massgabe wurde
weiterhin gebilligt ein Antrag des Bezirks N'ieder-Sachsen auf Preiserhöhung
um 20 Mark je Tonne. Die übrigen Syndikate konnten sieh noch niehl ent-
sehliessen, • bezüglich ihrer Reviere entsprechende Anträge auf Verstärkung
des' Lebensmittelfonds im Wege der Preiserhöhung zu stellen.

Dass die Regierung, die viermal die Erhöhungsanträge abgelehnt hatte,
sich plötzlich für eine Preisheraufsetzung aussprach, hat in der; erwähn ten
Tagung zu heftigen Angriffen auf deren Preiserhöhungspolitik geführt. Der
Regiernngsvertreter führte demgegenüber laut der «Vossisehen Zeitung » aus,
«wie die Zechen immer grössere Aufwendungen für die Steigerung der
Produkten durch Belegseliaftsyermehrnng, dureh Neuanschaffung von Geräten
und Maschinen, die erheblieh im Preise gestiegen seien, machen mussten.
Wcun die Regierung nicht früher die Preiserhöhung genehmigt hätte, so hätte
es daran gelegen, dass sie an einer gewissen Preisstabililät festhalten und vor
allen Dingen.den Preisabbau fortsetzen wollte. Jetzt ergebe sich aber die
dringende Notwendigkeit einer Veränderung der Kohlen preise. Der Bergbau
arbeite bei den bestehenden Preisen nieht mehr mit einer genügenden Renlabilität.

Er.habe nieht allein nicht mehr die Mittel, eine angemessene
Absehreibung vorzunehmen, sondern er setze sogar bei den heutigen Produktionskosten

erheblich zu. Das Defizit habe im verflossenen Jahre schon pro,Tonne
etwa M 12.25 bis 12.50 betragen. Auch sei eine weitere Kapitalbeschaffung
für den Bergbau, der dringend weiterer technischer Ausrüstungen bedürfe,
nötig, um konkurrenzfähig zu bleiben. Infolge der dauernden Defizitwirl-
sehaft würde aber wohl niemand Kapitalien im Bergbau anlegen. Aus allen
diesen Gründen hätte sich die Regierung veranlasst gesehen, einer
Preiserhöhung zuzustimmen. Sie sei der Ansicht, dass die Erhöhung von M 23

pro-Tonne für die Ruhrkohle reiehlich Ix-messen sei. Die weiterverarbeitende
Industrie, die durch die Wirkungen der Sanktionen und die am 1. April
eintretende Frachlerhöhung schon sehwer getroffen ist, sei allerdings gegen eine
Erhöhung der Kohlenpreise. Die Regierung verkenne aifeh keineswegs die
schwierige Lage der weiterverarboitenden Industrie, sie müsse aber vor allen
Dingen nach grossen volkswirtschaftlichen Linien arbeiten. Die Export-
iudustrie müsse sich eben.daran gewöhnen, nicht mehr in Valutagewännen zu
schwimmen, sondern sie müsse aus eigener Kraft sieh iin Kampf mit den andern
Bändern an die Spitze drängen.»

Der Reichswirtschaftsrat zur Aussenhandelsfrage. Der wirtschaftliche
Aussehuss des Reiehswirtsehaftsrates beschäftigte sich in seinen Sitzungen
"vom 17. und 18. März mit den Wirkungen der wirtschaftlichen Beschlüsse
der Londoner Kouferenz und den nötigen Gegenmassnahmen; wobei die
Haltung der Regierung durch die Erklärungen gekennzeichnet wird, die der.
Reiehswärtschaftsminister im Aussehuss abgab. Dr. Scholz gab der Meinüng
Ausdruck, dass der Aussenhandel sich auf die veränderten Verhältnisse
einstellen und neue Wege suchen müsse. Es sei Pflielit der Reichsregierung,
dem Handel diese neuen Wege zu erleichtern, wobei in Frage komme eine
Erweiterung der Ausfuhrfreiliste, der, Wegfall der Preiskontrolle auf den
meisten, der Mengenkontrolle auf verschiedenen Gebieten; sowie der Abbau
der Ausfuhrabgaben. Der djrcli die IIandelscrschwcrungen'drohenden Minder-
besehäftigung der Industrie werde am besten durch eine energische
Wiederbelebung des Baumarktes entgegengewirkt, wobei der bevorstehende, durch
den Reedereiablindungsvcrtrag gewährleistete Wiederaufbau der Handelsflotte

(das Reich wendet 11,97 Milliarden Mark auf, wobei sich die Reeder
verpflichten, mindestens einen Drittel der frühern Tonnage längstens innerhalb
10 Jahren zu bauen, davon mindestens 90 % auf deutschen Werften) wesent-
üehe Dienste leisten werde. Ferner seien Erweiterungen der produktiven
Erwerbslosenfürsorge ins Auge zu fassen. An den Einfuhrverboten für
überflüssige Auslandswarcn sei mit Naehdrnck festzuhalten und Vorkehrungen
gegen das durch die Rheinzollgrenze geschaffene .«neue Loch im Westen»
Sowie eine Verringerung des Verbrauchs überflüssiger Einfuhrwaren durch
Erhebung .von Abgaben wären in Betracht zu ziehen.

Nach Schluss der Erörterung nahm der Aussehuss folgenden Antrag
an das Reichswirtsehaftsminislcrium an:

1. in der bisherigen Weise überflüssige Auslandswaren durch Einfuhr-
köntrolle fernzuhalten, einem etwaigen Zustrom unerwünschter Auslandswaren

durch das besetzte Gebiet dnreh Einrichtung einer Kontrolle an der
Rheingrenze, erforderlichenfalls in Verbindung mit geeigneten steuerlichen
Massnahmen entgegenzutreten und bei der Handhabung der Einfuhrkontrolle
die AussenhandelssteÜen in der bisherigen Weise zu beteiligen;

2. die Ausfuhr solcher Waren, bei denen die Ausfuhrkon trolle lediglich
der Preiskontrolle dient und diese sich nach Anhörung der Fachkreise in den
zuständigen Aussenhanclelsausschüssen und des Aussenhandels-Kontroll-
ausschusses des Reiehswirtsehaftsrates. nicht mehr als durchführbar erweist,
durch Aufhebung der Ausfuhrverbote oder durch Ermächtigung,der Zoll-
slellen freizugeben;

3. einem unerwünschten Abstrom ausfuhrverbotener Waren durch das
besetzte Gebiet erforderlichenfalls dureh Einrichtung einer Zulaufskonirolle
zu begegnen;

4. mit dem Ausfuhrabgabeaussehuss des vorläufigen Reiehswirtsehaftsrates

zu prüfen, inwieweit die auch ferner der Ausfuhrkontrolle unterliegenden
Waren von der Ausfuhrabgabe zu befreien sind;

5. sofern und soweit die bisherigen Ausfuhrabgaben aufgehoben werden,
die Aussenhandelsstellen zu beauftragen, unter Oberleitung des Aussenhandels-
Kontrollausschusses des Reiehswirtsehaftsrates mit -Mitteln, die von den
beteiligten Kreisen aufgebracht-.werden, eine Stützung derjenigen Firmen
in die Wege zu leiten, welche dureh die • neuerliehen Erschwerungen des
deutschen Aussenhandels aus bereits laufenden Verträgen in ihrer Weiter-
arbeit erheblieh bedroht sind, und ferner mit gleieheu' Mitteln die Erfüllung
der. durch die Ausfuhrabgaben erstrebten sozialen Zweeke zu sichern.

Unter Zugrundelegung dieses Beschlusses des'.wirtschaftspolilischen
Ausschusses hat,' laut einer Mitteilung der «Vossisehen, Zeitung», in einer am
30. März abgehaltenen Sitzung der Aussenhandelsaussehuss der Aussen-
handelsstelle für Eisen- und Stahlerzeugnisse mit sofortiger Wirkung
beschlossen, dass für Eisendrahl, blank und verzinkt, verzinkten ovalen
Stahlzaundraht, Stangendraht, Stacheldraht, Webelitzendrahl, Kratzendraht,
Drahtstifte, Springfedern, Drahtschlaufen, seehseckiges Drahtgeflecht, emaillierte,

säurefeste Behälter und Apparate, Kipper, Gleise, Drehscheiben und
Weichen Ausfuhranträge nur noch zur statistischen Erfassung und Abstempelung

dureh die Aussenhandelsstelle einzureichen sind und dass von einer
Preisprüfung und Beibringung einer Lieferwerksbeseheinigung bis auf weiteres
abzusehen sei. Zu dem' Besehluss des wirtschaflspölitisehen Ausschusses des

Reiehswirtsehaftsrates, mit dem Ausfuhrabgabenausschuss des vorläufigen
Reiehswirtsehaftsrates zu prüfen, inwieweit die aueh ferner der Ausfuhr-
kontrollc unterliegenden Waren von der'(sozialen) Aüsfiihrabgabe zu befreien
sind, hat derselbe Aussenhandelsaussehuss dahin Stellung genommen, dass
der Ausfuhrabgabenaussehuss des Reiehswirtsehaftsrates und das
Reiehswirtschaftsmimsterium ersucht werden sollen, in eine Prüfung der geltenden

.Abgabensätze mit dem durch die « Sanktion » einer für Rechnung der Entente
zu erhebenden Ausfuhrabgabe gebotenen Ziele ihrer vorläufigen und bc-

' schleuniglen Aussetzung einzutreten.
50.%lge Exportabgabe. In einer weitern Beratung im Reiehswirtscbafts-

ministerium mit- den Chefs der wirtschaftlichen Ressorts der Länder fand
laut«Deutsehe Industrie » der Standpunkt des preüssisehe'n Handelsministers
und der Vertreter von Bayern", Thüringen und Hamburg; dass von einer
Erstattung der von den beteiligten Ententestaaten einbehaltenen 50 v.'H.
dureh das Reieh für die Zukunft-nieht die Rede sein dürfe, die einmütige
Zustimmung der Versammlung. Damit diirfte einstweilen die Frage der.
Rückerstattung der 50 % dnreh das Reich grundsätzlich in verneinendem
Sinne entschieden sein.

Gesetze und Verordnungen. In der Berichtsperiode ist ausser auf das
oben besprochene Gesetz über die Verlängerung der Kohlensteuer zu
verweisen auf die «Anordnung betreffend das Verbot der Ausfuhr, Veräusserung
und Verpfändung ausländischer Wertpapiere vom 23. März 19211). Es handelt
sich hierbei um die Erstreckung des auf Grund der Bekanntmachung vom
25. September letzten Jahres bis zum 31. März 1921 geltenden Verbots der
Ausfuhr ausländischer Wertpapiere bis zum 30. September 1921. Wie bisher
ist das Reiclisfinanzministerium ermächtigt. Ausnähmen zuzulassen.

Die sonstigen Aenderungen von Ein- und Ausfuhrbestimmungen sind
jeweils nach der Publikation im Reiehsanzeiger im Handelsamtsblatt
mitgeteilt worden, so dass wir auf eine Wiederholung verzichten können.

Schweizer Mustermesse in Basel. Der letzte Woche erschienene offizielle
Katalog der Schweizer Mustermesse enthält neben einer alphabetischen Liste
der 'Aussteller eine Gruppierung der beteiligten'Firmen naeh Branchen und
ein sorgfältig ausgearbeitetes-Bezugsquellenregister. Mitteilungen über die
Organisation der Messe, sowie detaillierte Grundrisse der Messehallen und .der
Aufteilung der Stände erleichtern dem ,Besucher der Messe die. Orientierung.
Der Katalog ist so gehalten, dass er während .des ganzen Jahres als Bezugs-
quellen-Naehweis dienen kann, und findet deshalb auch im' Auslande grosse
Verbreitung.

— Gewerbliches Eigentum. Die ungarische Gesandtschaft in Bern hat dem
Bundesrat mit Note vom 26. März 1921 mitgeteilt, dass Ungarn dem in Bern
am 30. Juni 1920 abgeschlossenen Abkommen zur Erhaltung oder Wiederherstellung

dureh den Weltkrieg geschädigter gewerblicher Eigentumsrechte
beitrete.

— Konsulate. Das Exequatur ist erteilt worden: a) dem nun italienischen
Generalkonsul in Genf ernannten Herrn Emilio Lies;.b) dem zum italienischen
Generalkonsul in Lugano ernannten Herrn Commandern- Nob. Enrico Acton.

* **

Italie — Rögime douanier de la Dalmatie
Un dücret-loi du 13 mars 1921. publiö dans la «Ga'zzetta Ufficiale» du

28 du rneme mois, dispose qu'ä partir du jour fixe par le Commissaire civil de
Zara, äutorisö par le president du Conseil des ministres, d'eutente avec le
Ministre des finances, les territoires de la Dalmatie assignes ä l'Italie seront
eonsklörös eomine se trouvant en dehors de la ligne douaniöre. La franchise

' s'ötend aus marebandises formant l'objet d'un monopole d:Etät,

') Siehe Nr. 92 vom S April 1921.
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Annoseen - Regit:
rVBIilCITA« i.e. Anzeigen - Annonces - Amiunzi Rlgie des annonces:

PUBMCTTAS (S.A.

(377 T am Thnnersee '566

Hotel- Pension HnrDnth
: Bestes Familienhaus :

Das ganze Jahr geöffnet
Ruderboot und Badehaus

Rechnniigsrut
Die Obst- und Gemüsedörrerel Lützelflüh A. G., mit Sitz in Lfitzel-

flfih, hat in der ausserordentlichen Generalversammlung vom 9.
Dezember 1920 die Liquidation beschlossen.

An alle Gläubiger dieser Gesellschaft ergeht gemäss Art. 665 O.-B.
die Aufforderung, ihre Ansprüche soforl an den unterzeichneten
Liquidator einzureichen. (370 R) '1050

Lützeiflüh, den 8. April 1921;
Obsl- und Gemüsedörrerti A. G. Lüheljliih (in Liq.),

» Der Liquidator: H. Trachsel, Notar,
Notariats- & Verwaltungsbureau. Haldimänn & Trachsel.

St. Gaiier Felnuebereün A.-G. Lichtenfels
Ordentlich» BenaralvarsanmlGsg der Aktionär» Donnersnin. den 28. April 1921,

vormittags II • Uhr, iin Sitzungszimmer der .Schweiz Ui<iikg?sellschnfi, St.(Julien.

X R /V K T ANDEN:
1 Vorlage von Bericht und Rechnung Ober das (j'-sehkfi-jabr 1920.
2. Bericht der Kccknuugskomniisisiou.
3.. Gehehmigaag der Rechnung, Eests'-teuug der Dividende lind D;charge-Erteilung

an den Vcrwaltungsrat und die. Direktion. (1354 G)
4 Wahl der Kontrollstelle. '1073

Der.Bericht der Uechnungskoinmission, sowie die Rechnung, pro 192Ö liegen vom
18. Apiil an auf. unserin Bureau in Lieblcn-retg zur Eiusichi der Akriouare auf

Stimmkarten körinen gegen Nachweis des Aktienbesitzes bis zuus 26 April, abends,
am gleichen Ort bezogen werden

Liehien-ueig. den 11. April 1921.
• Der Vcrwaltungsrat.

Soclh ROunies des Pitroles Famo
Societe Anonyme

f • r
1

Messieurs les actioimaires sont convoquös par le present avis ä une

assemblee generale extraordinaire
qui aura lieu .Ie 23 avril 1921, ä midi, dans la salle des seances de l'Union de!
Banques Suisses ä Zurich, Bahnhofstrasse 45.

ORDRE DU JOUR:
1. Decision concernant'l'dchangc des 60,000 actions delivrees de fr. 400

nominal contrc 240,000 actions de fr. 100 nominal.
2. Modification des Statuts.

Ont droit de vote dans cette assemblee generale cxtr-aordinairc MM. lcs^
actiönnaires qui auront depos6 jusqu'au 16 avril 1921au plus-tard des actions
des Soci6tes Rdunics des Petroles Fänto Soci6te Anonyme, avec coupons^
attaches, aupres de l'Union de Banques Suisses ä. Zurieh ou de sa Succursalc
de Geneve, ou bien auprfes de 1'Allgemeine Oesterreichisehe Boden-Credit-An-.'
stalt ä Yicrme. ' (1807 Z) 1020

Ize eonsell «l'admluiMiratiou.
Society Immobiliere de Moatetjui, Lnusanne i

L'assemblee gfen£rale ordinaire des actiönnaires .est fixee au vendredi,
22 avril 1921. ä 5 heures de l'apres-inidi, en l'Etude du notaire'Allamand,
Rue de la Paix, ä Lausanne. 1058 (31090 L)

ORDRE DU JOUR: 1. Operations statutaires.
2. Propositions individuelles.

Le bilan, le compte de prolits et pertes et le rapport des coutröleurs
sont ä la disposition des actiönnaires au bureau du notaire Allamand.

Lausanne, le 8 avril 1921, Le oonsell d'administration.

Socieie fmmsiiiii^r du Cotenu. Lausanne

Issrinbl^e general© ordinaire
lundl, 25 avril 1921, ä 3 heures de raprSs-midl, dans les bureaux de <

MM. Redard et Gross?, Regisseurs, Rue des Terreaux, 2, ä Lausanne.

Ordre du jour slalulaire.
Le rapport des oontröleurs, le .bilan et le compte de profits et1

pertes sont deposes au siege social, Terreaux 2, oü les actiönnaires
peuvent en prendre, cormäissance. (11756 L) T055

Lausanne, le 8 avril 1921.
Le ronNeil d'administration.

Society Immoblilöre araiicy-Slmplos, Lausanne

Ass©n«bi£© gr<ii*4r«1© ordinaire
le mardi, 26 avril 1921, ä 3 heures de l'apr£s-mldl,

dans les bureaux Redard et Grossl, Terreaux 2, & Lausanne.
•• •

Ordre du jour slalulaire.
Le bilan, le compte de profits et pertes, ainsi que le rapport des

contröleurs, sont ä la. disposition des actiönnaires, au siöge de la
oaaIAIA Tori'naiiv O T .X 'IHÄßsocidte, Terreaux 2,

Lausanne, le 8 avril 1921.
(11755 L) '1056

Iy congeil d'administration.

Banqne de Bex
Le dividende pour l'exercice 1920 fixe, au 6.%.soit ä fr. 30 par

action est payable des le 30 mars 1921 contre remise du coupon n° 2.

•1068 (40246 L)
' La direction.

P.K.B.
Eiakolonnen-
Buctahultung

Bei grosser A r-,

beiis - Ersparnis
n. sehr

gering. Mateml-
Kosteu eine
Buchhaltung
die unübertroffen

ist

937

Paul Keller
Organisator

Base', fierterg. H

BÜRO
HOBEL
A.-G. Möbelfabrik
ROBERTZEMP
Fabrik-Heuptlager'u. Büro
Emmenbrücke bei Luzera

Ant»at - B«ehh»Itun|
richtet .ein H. Frisch,
Büchereipertc, Zftrleh S.

Weinbergstrass: Nr. 57.

Weilar!
hhlBleinpllV fiaflftlland
y Rollen XTföfeln
Carfonagenina»enGpQftMD

(601 Q)
491

Keräoi
ElDeilill-EMi
SMselegenMtED

besorgt

Ii
f

Essel

ZOriöi

Falknerstrasse 7
Telephon 5161
Escherhaus 360
Telephon Hott. 420
beim Oberthor
Telephon 428

Hanf-Bindfaden
:t rncli Corilel, für .Post¬
pakete in Posten von 2'J kg
aufwärts zum Preise von
Fr. 3 — per kg ch Zürich zu
verkaufer. — Verlangen Sie
fii4»c) Muster bei ;«<W2

Papier- Import, Zttrieh 6
Nene Beckenhofstrasse - 42

MUIT1PUCATIO*
IttlON

SOUSTRACTIO»

DIVßiOM

MONROE
Machine ö addiiienner 3. a caLcutcr

rAqencc qf'nfralf poor to 5uii 10

o W. EGLIKAESER BERNE1
riieeHOKt ua.f KHAUPIA-IZC»«!»?*

Demandez ddmonstration gratuite.

Reprdsentant8 A Bale, G-enev6,
Lausanne, St. Gall, Zurieh, -siss

im Ii
Yerlassenschaiton

Erblasser: Pärll, Gustav, vonRüegsau,
gewesener Tierarzt und Wirt in Herzogenbuchsee^
verstorben'am 1. April' 1921.

Eingabefrist bis und mit dem 14; Mai 1921;
•a) Für .Schulden des-Erblassers: beiin

Regierungsstatthalteramt Wangen;
b) Für Guthaben des Erblassers: bei Notar

Gottfried Aerni.in Heizogenbuchsee.
Massaver waiter: Herr Dr. med. vet. Paul

Pärll,-Tierarzt iii Herzogenbu'chsee.
1

-1027
Die Eingaben sind schriftlich .und

gestempelt'einzureichen.
Für nicht angemeldete.Forderungen haften

die Erben weder, persönlich noch mit der
Erbschaft. (Art.l59Q Z.G.B.)

Herzogenbuchsee, den 7. April-1921.
DeT 'Beauftragte:

•O. .Aerni." Noiar.,

ZinstabellBD
lür die Berechnung der Zinse aus 1 — 100,000 Kapital,
von 1 — 360 Tagen, enthaltend die Zinsfüsse 3, 31/«, 3Ji,
3'/«, 4, 41/«, etc. —6% nebst einer Zritberechnung«-
tabelle, herau-gegehen von Ad Wehrli, Notar und
Bankbeamter.- Preis solid gebuuden l'r. l>5.—. Ein nnent-
behrliches Buch lür Banken, Belreibuug-iämtcr, Handelt-,

• Industrie-, Advokator- und Inka^sobureaux, Gemeindekanzleien

unl VerwaltuDgeri G-schäftaagenten'. Zu,beziehen

durch alle Buchbandlungen oder duckt durch den
Verlagt EMBgerhof, A.-8. Varlag, Brugg. (357X1 848

Gelegenheitskauf ^
innen 100x55x40 clm

Untersati von Stahlplatten 45/65/75-ctm, wegen bevor¬
stehendem Umzug i reiawert zu'verkaufen.•

Zq besichtigen Optingen-
straase 8, I

Bern.
ADfr. erbeten sub Ii A. B. 1065 an Publleitas A.-G., Bon.

Deutsche llobrpusiwerke
Heinrich & Hennig Gegründet 1914

Zürich 2, Tödistrasse 52

Rohrpostanlagen f.
Fern- n.üausbetricb
D R P. D R.G M.
in grosser Auswahl
ausgeführt. 1021

Mehrere Anlagen in der
Schweiz in Betrieh.

Als
Neuheit:

Hau» - Rohrpost-
Anlagen f.'Hand¬

betrieb.

Ohne nennenswert«.
Kra ft - Aufwendung
fürSelhsteinbac.
Haben sich auf dae'
Iveste bewahrt. Un-
verbindL
Kostenanschläge. (1683Z1

STEÄUA ROMANA
Erratum

La liste des etablissements. öü peuvent ötre ddposees les actloas
Steana Romana, en vue de l'assemblde.gdndrale extraordinaire du
25 avril 1921, doit ötre complötde par l'addition de la mention sui-
varite: (20943 X) '1071

ä Genive, ä la Sucearsale de la Banque de Paris & des Pays-Bas.
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Gesellschaft der Hotels Bucher DurrcrBflrgenstock

Einladung xnr Generalversammlung
' auf Dienstag. den 20. April 1921. vormittags 10 Uhr..Im Palacc-TIotcl In Luzern.

TRAKTANDEN:
1. Protokoll der letzten ordentlichen Generalversammlung.
2. Vorlage des Geschäftsberichtes pro 1920.

Bericht der Kontrollstelle.
-I. Abnahme der .Talircsrcehnung und Dcchargc-Erteilung an den Vcrwaltungsrat.
5. a) Reduktion "des Aktienkapitals auf 25 %;

b) Ausgabe von neuen Aktien.
6. Statutenänderung. •

7. Wahl der. Kontrollsteile.
Bilanz, Gewinn- und Vcrlustrcchnung und der Bericht der Kontrollstelle liegen vom

18. April au Im Bureau des Palace-llotei in Luzern zur Einsieht der Aktionäre auf.
Eintrittskarten für die Generalversammlung können ebendaselbst gegen Ausweis

des Aktienbesitzes his und mit 21. April'», c. bezogen werden.
Mögliehst vollzähliges Erscheinen der HH. Aktionäre 1st mit. Rücksicht auf die

Traktanden 5 un(l'6 dringend erwünscht. ' (2199 1,7.) 1042

UürgecAtoek, den 10. April 1921.
Der Verwaltnngsrat.

Schweizerische Hotelgesellschatl Lnzern
Einladung zur Generalversammlung

auf Dienstag, den 20. April 1921, nachmittags 2 Uhr, Im Palaec-IIntel in Luzern i
TRAKTANDEN:

t. Protokoll der ktzteu ordentlichen Generalversammlung.
2. .Vorlage des .Geschäftsberichtes pro 1920.
3. Bericht der Kontrollstelle.
4. Abnahme der Jahresrechnung und Recliarge-Erteilung an den Vcrwaltungsrat. I
5. Erhöhung des Aktienkapitals.
6. Statutenänderung.
7. Wahl in den Verwaltungsrat. t
8.v WahJ d'cr Kontrollstelle.
Bilanz, Gewinn- und Vcrlustrcchnung und der Bericht der Kontrollstelle liegen vom-

18. April an im Bureau der Gesellschaft (Luzern, Haldenstvassc 10) zur Einsicht der
Aktionäre auf. 1

Eintrittskarten für die Generalversammlung können ebendaseihst gegen Ausweis
des Aktienbesitzes bis und mit 21. April a. e. bezogen werden; "

Möglichst vollzähliges Erscheinen der Uli. Aktionäre ist mit Rücksicht auf;dic
Traktanden 5 und 6 dringend erwünscht. * ' (22G0 1-z)-1043

Luzeru, den 10. April .1921. {

Der Verwftltungsrat.

Bncher - Darrer A.-G.
F.inladuug zur GpneralverNamuilung

auf Dienstag, den 28. April 1921, nachmittags 4 Uhr, Im Palaee-Hotel In Lnzern

TRAKTANDEN:
1. Protokoll der letzten ordentlichen Generalversammlung.
'2: Vorlage des Geschäftsberichtes pro 1920.

t
3. Bericht der Kontrollstelle. '' " ~ '

I. Abnahme der- Jahresrechniing und 'DechärgelErteilung an den Verwaltungsrat.
5. 1 Ergäiizungswahl in den-Verwaltungsrat. "

-

6. Wahl der Kontrollstelle. (2198 I.z) 1041.

Bilanz. Gewinn- und Verlustrechnung und der Bericht der Kontrollstelle liegen vom
18. April an im Bureau der Gesellschaft (1 laldcnsjrasse 10) zur Einsieht der.Aktionäre
auf.

• Eintrittskarten .für die Generalversammlung können ebendaselbst gegen Ausweis
des Aktienbesitzes bis und mit 2i. April a. c. bezogen werden.

Luzern, den 10. April 1921.
Der Vei-waltiiutferut.

Seideowaren lab f ik vurm. Edwin Nael A. G.

Die Herren Aktionäre werden hiermit zur

ordentllehen Generalrarsammliing
Auf Donnerstag, den 28. April. 1921, vormittags 11 % ..Uhr, in das Lokal der
Gesellschaft, Peterstrasse 20, Zürich 1, eingeladen, zur Behandlung folgender

TRAKTANDEN:
1. Abnahme des Jahresberichtes und der Jahresrechnung pro 1920.
2. Bericht der Revisoren.
8. Decharge-Erteilung an die Verwaltungsorgane.
4. Beechlussfassung über die Verwendung.des Ergebnisses.
5. Wahl der Kontrollstelle.

Die Rechnung, sowie der Revisorenbericht liegen vom 20. April an den
Aktionären zur Einsichtnahme in unserem Bureau auf, • woselbst auch die
Stimmkarten, gegen Ausweis des Aktienbesitzes durch ein Nummernverzeichnis,

bis am 27. April bezogen werden können. (1830 Z) 1053

Zürich, den 5. April 1921.
Wer Verwalfuntrirrat.

Lateltin A. G. Zürich
:

t

Jilaäaig ml-ffdnUita .Mmolqr"
auf Montag, den 2. Mai 1921, vormittags 11 Uhr, in das Geschäftslokal der

Gesellschaft Sihlamtsstrasse 9, in Zürich."

TRAKTANDEN:
1. Vorlage des Jahresberichtes und der Jahresreehnuug.
2. Bericht der Kontrollstelle.
3. Entlastung des Verwaltungsrates und der Kontrollstelle.
4.' Beschlussfassung über die Verwendung des Jahresergebnisses.
5. Wahl der Kontrollstelle.

.Die,Jahresrechnung und der Jahresbericht können vom 14. April 1921 an
im Bureau der Gesellschaft von den Herren Aktionären eingesehen:werden.

Zürich, den 7. April 1921.
Der Verwaltnngftrat.

1063

Lagerhaus folofhurn H B.
iiiiniimiiiiiiiiiiiiiiiumiiiiiuiMiiiimiiinuaiiiiiiiuimiiiimiiiiiiiiniiiniiiumiiirawiiiiiiia

Wyss, Solothurn
6000 m2 trockene Xjagerräume und Lagerplatz.

CekiH^ansehliiNN. Reinigung*- und
Sortieranlage für Getreide und Sämereien jeder
Art. Billigste Berechnung und prompte Bedienung

•1034

mi-talMal! i Maiadiuog der taiiialls ag dar Hall

31. Ordentliche Generalversammlung
Sonntag. 14. Mal 1921, naehmlttas 2 Uhr, im Hotel Gotthard, Zürich.

if

TRAKTANDEN: 1. Berichterstattung des Verwaltongsrates. 2. Vorlage der Rechnung,
pro 1920 nhd Decharge-Erteilong an'den Verwaltungsrat. 3. Besehlns9 über die
Verwendung des Reingewinnes. 4. Finanzielle Vorkehren zur Einlösung des Obligationen-
Kapitals. 5. Wahl von 2 .Revisoren und einem Snppleahten '6 Verschiedenes

tionäre
Jahresbericht, sowie Gewinn- und Verlustreciimiog stehen znr Verfügung der Ak

äre heim Präsidenten Herrn Loais Nicolrt in Bülorh.' (Zä 7016) '1016

Gas- & Wasserwerk Schwyz A. G.

EioMui an die 19. IkHie zor oMIidtea Gaaeralulg
auf Dienstag den 2(1. April 1921. nachmittags 2 Uhr. Ins Hotel « Hössll > In Swwcn

TBAKTANDEN:
1. Abnahme des Gescliäftsbcrichtcs und der Jahrcsreehnnng pro 1920 sowie Bericht

der Revisoren. - •

2. Bcsehhissfassung über die Verwendung des Reingewinns und Decharge-Erteilung
an den Vcrwaltungsr.it.

3. "Wahl der Kontrollstelle. (2218 Lz) 1059
Die Bilanz, Gewinn- und Verlustreehnung sowie der Berieht der Revisoren liegen

vom IS. April an im Bureau des Gaswerks in Seewcn zur Einsicht auf. Ebendaselbst
können bis .zum 25. April.,.Eintrittskarten zur Teilnahme an der Versammlung bezogen
werden. t

'

Sehivvz, den 7. April 1921.
• Per- V7"erwa ltumpirat.

A.-G. für Bauunternelimiingen Zürich

"Die Aktionäre werden hiermit zu dir am 3. Mal 1921, nachmittags 2 >4 Uhr. am Sitz
der Gesellschaft stattfindenden

ordentlichen Generalversammlung
eingeladen.

TBAKTANDEN:
1. Protokoll der letzten Generalversammlung.
2. Entgegennahme des Geschäftsberichtes, der Jahresrechnung pro 1920. sowie

des Berichtes der, Kontrollstelle.
3. .Wahl der Kontrollstelle.
1. Varia. jog*
Geschäftsbericht, Jahresrechnung und Berieht der Kontrollstelle liegen vom 20. April

an am Sitz der Gesellschaft zur Einsicht auf.

Zürich, den 10. April 1921. Per- VerwnlriinGpsrat.
Aluminium-Industrie-Aktiengesellschaft in Neuhausen

4 °/o Anleihen von Fr. 3,000,000 von 1899 '

Rückzahlung ausgeloster Titel
In der am S.April 1921 auf Grund des'Amortisationsplanes vorgenommenen

dreizehnten Ziehung von Obligationen dieses Anicihens sind die nachfolgenden 150 Titd
ä Er. 1000 zur Rückzahlung nur den I. 4»II 1921. ausgelost worden:

Nrn. 3221/3230 4171/4180 4861/4870
3301 '3310 1351/4360 5141'5150
3621/3630. 1521/4530- 5541/5550
3721/3730 1791/1S00 5801/5810
3861/3870 IS11/1S20, 5961/5970

Die Rückzahlung findet, vom Verfalltage an, zum Nennwert und spesenfrei
in A'rubnuseii: • durch die Aluminium-lndustrie-Akticn-Gcsellsehaft:

• Schaf 'hausen: •* den Schweizerischen Bankverein:
> Zürich: > die Schweizerische Kreditanstalt.

> den : Schweizerischen Bankverein :

• Basel: » den Schweizerischen Bankverein,
> die Schweizerische Kreditanstalt:

gegen Einreichung der betreffenden Titel statt. (1719 Q) 1047
Obige Obligationen bleiben vom 1. Juli 1921 ab ohue Verzinsung.
Von vorstehendem' Anleihen sind noch folgende, am 13. April 1920 ausgeloste

Obligationen ausstehend, deren-Verzinsung mit dem Fälligkeitstage — 1. Juli 1920 —
aufgehört .hat, nämlich: Nrn. 3563/356S.

A'euhaiiso'u, "den'S. April'1921. Pas Direktorium.
Societä da l'Indnslrie des Hotels

# " " 1 1 "
L'assemblde generale ordinaire des acllonsaires

est eonvoquöc ponr le mercrcdi20 avril 1921, ä 3.teures, äl'Datei de la Mötropole, ä Geo6ve

ORDRE DU JOUR:
*— • * * ^ t

1. Rapport du cnnseil d'administration sur l'c.xcreiec 1920.
2. Rapport des commissaircs-vfirifieateurs.
3. Votation sur la conclusion tle'ces rapports.
4. Election d'administrätcurs.
5. Nomination de 2 eommissaires-verificatcurs et fixation de leurs emoluments.

•1

Pour pouvoir et re rcpröscntöes i l'assemblec gön'eralc, les actions doivent dtre dö-
posöes jusqu'au 19 nvril ä la caissc de MM. Henlsch, I'orget.& Cic, ban'quiers, 66, Rue du
Stand"; it Gcnive.

"
(20853 X) 929.

Ee bilan et le comptc de prorits et pertes au 31 döccmbre '1920, approuvös par MM. les
eommissaires-verificatcurs, sont it la disposition de Messieurs les actionnaires ä l'adresse
ci-dcssus dis le 12 avril.
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FOIRE SUISSE D'ECHANTILLONS BALE

FOXR3B STJI
D'ECHAKTILLOM
BALE 16-36 AVIflJL 1931 M

CARTE D'ACHETEUR:
contre envoi de fr*. 3.— an Bureau <le la foire, BAle X

JOURS RESERVES AU PUBLIC:
Samedis 16 et 33, Dimanches 17 et 34, Mercredi SO (apres-midi)

SUISSE D'ECHANTILLONS BALE - '».v./1 '
.•

vormals Peter Kramer

GBlaODEs in Hie-Inn fikiiiA m oiM. Gralisnlmg
auf Samstag den 30. April 1921, nachmittags 2 Uhr, im Bürgerhaus an der

Neuengasse in Bern.

1. En
TRAKTANDEN:

des Jahresberichtes, Vorlage der Jahresrechnung und
des •Berichtes der Kontrollstelle für das Geschäftsjahr 1920.

2. Genehmigung und Decharge-Erteilung an die Verwaltung.
3. Beschlussfassung über die Verwendung des Jahresergebnisses und

Festsetzung der Dividende. *

4. Statutarische .Wahlen.
5. Diverses.

Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung, sowie der Bericht der Kontrolle
liegen vom 16. April a. c. hinweg den Aktionären zur Einsicht auf im Bureau
der. Gesellschaft in Herzogenbuchaee.

' '

Teilnehmer haben sich vor Beginn der Versammlung gegenüber der
Gesellschaft über ihren Aktienbesitz auszuweisen. 1006

Bern, den 6. April .1921.
Im Auftrage des Verwaltungsraies,

Der Präsident: A. SchneiJcr, Fürsprecher,

des Forces Molrices IIb lacs ie Ii ei de He

Assembles gäntirale ordinaire
Messieurs les actionnaires sont convoquös en

assemblde gönörale ordinaire
le mercredi, 27 avril 1921,.ä 3M heures du soir, ä Ia Banque Cantonale Vau-
doise (salle du Conseil general), ä Lausanne, avec l'ordre du jour suivant:

1. Rapport du conseil d'administration et des contröleurs, approbation
des comptes et de la gestion au 31 döcembre 1920.

2. Repartition du soldc disponible et fixation du dividende.

Le rapport de.gestion, 1 es comptcs.et le.bilan, ainsi que le rapport des
contröleurs sont, du 16 au 26 avril, ä la disposition des actionnaires, au bureau
de la Compagnie, Chemin de Mornex, n°'l, ä Lausanne. (11753 L) 1054

Pendant la möme pöriode, et au möme bureau, les cartes d'admission k
l'assemblöe seront remises aux actionnaires, contrc presentation des titres.

Il.ne sera pas dölivrö de cartes d'admission ä l'cntrce de la sallc. La
feuille de presence sera ouverte ä 3 heures et fermöe ä 31A heures.

Lausanne, le 8 avril 1921.
Ijf» ti'ndminisiratfen«

Les membre8 du Syndicat pour l'exportation suisse «S. P. E. S.» sont priös
d'aaaister A

l'asscmblee generale ordinaire
le Mardi, 26 avril 1921, ä 14 K heures, ä Bäle, Safranzunft, Gerhergasse 11.

ORDRE DU JOUR:
1. Lecture du procte-vcrbal de la derniöre assemblöe.
2. Rapport du comite.
3. Rapport du trösorier. ».

4. Rapport des vörificateurs des comptes.
5. Discussion et votation sur cos.rapports.
6. Dissolution ou maintien dventuel du S. P. E. S.
7. Nomination eventuelle des.liquidateurs.
8. Adoption d'un «modus vivendi» en cas de maintien du S. P. E. S.
9. Eventuellement, Elections statutaires.

10. Divers. 1062

QenAve, le 10 avril 1921.

Le conti!

Ordentliche Generalversammlung der Aktionäre
Dienstag, den 26. April 1921, vormittags 11 Uhr

im Bureau der Gesellschaft in Muttenz
TRAKTANDEN:

1. Abnahme der Rechnung pro 1920. Bericht der Kontroll.-*e)le
und Entlastung des Verwaltungsrates.

2. Beschlussiassung über die Verwendung des Jahreaergebnisses.
3. Wahlen in den Verwaltüngsrai. '

4. Wahl der Revisoren. ' *1048 (1717 Q>

Geschäftsbericht, Bilanz, Rechnung über Verlust und Gewiun
sowie Revisorenbericht liegen vom'19. April an zur Einsicht der Tit
Aktionäre im Bureau der Gesellschaft, auf.

Die Eintrittskarten können bis spätestens 3 Tage vor der
Generalversammlung, also bis zum II. April 1921,gegen Angabe der Aktieunum-
mern durch das Bureau in Muttenz (Ge&ellschaftssitz) bezogen werden.

Muttenz, den 10. April 1921. Iber V«rwal|lnngsi«t

iio sm 51ll

Generalversammlung
Dienstag, den 26. April'1921, um 15 Uhr, tm Bureau der Herren F. Müller
Söhne, Notariats- und Sachwalterbureau, Spltalgasee Nr. 36 (von Werdt-

Passage), in Bern.

TKÄKTANDEN:
1. Genehmigung des Protokolls der Generalversammlung vom 22. Juni

1920. •

2. Entgegennahme des Berichtes des Verwaltungsrates über das
Geschäftsjahr 1920.

3. Rechnungsablage, Bericht der Kontrollstelle, Bcschluss über Genehmigung

der Jahresrechnung, Verteilung des Reingewinnes und Decharge-
Erteilung an den Vcrwaltungsrat.

4. Neuwahl des Verwaltungsrates wegen Ablaufs der. Amtsdauer.
5. Neuwahl der Kontrollstelle. '

6. Beschlussfassung über teilweise Rückzahlung des Aktienkapitals und
entsprechende Acnderung der. Statuten.

7. Unvorhergesehenes.
Die Jahresrechnung und der Bericht der Kontrollstelle liegen von heute

an im Bureau der HH. F. Müller Söhne, Notariat»- und Sachwalterbureau,
Spitalgasse Nr. 36, in Bern, zür Einsicht der Herren Aktionäre. auf. Am gleichen
Orte hat auch der Ausweis über den Aktienbesitz nach § ll der Statuten
stattzufinden. "1024

Bern, den 11. April 1921.
Oer TenraltnnKsrat«

Kraftwerk Lanieiibnrg
Einladung' aciir

Ei Mill
auf Montag, den 25. April 1921, vormittags 10 Uhr, im Sitzungssaal der

Schweizerischen Kreditanstalt in .Zürich.

Verhandlungsgegenstände t
1. Vorlegung des Geschäftsberichtes für das Jahr 1920, sowie der Bilanz

und der Gewinn- und Verlustrechnung per 31. Dezember 1920.'
2. Entgegennahme des Berichtes der Rechnungsrevisoren.
3. Beschlussfassung über die Genehmigung der Bilanz und der Gewinn-

und Vcrlustrechnung, sowie Uber die Verwendung des Gewinnes und
Ertoilung der Entlastung an Vcrwaltungsrat und Direktion.

4. Statutenrevision.
5. Neuwahl von zwei Mitgliedern des Verwaltungsrates.
6. Neuwahl eines Ersatzmannes der Kontrollstelle.

Der Revisorenbericht, die Bilanz, sowie die Gewinn- und Verlustrechnung
liegen vom 15. April an während 8 Tagen ami Gcscllschaftssitze in Laufenburg
zur Einsicht der. Aktionäre auf.

Zutrittskarten zu der Generalversammlung können gegen Aufgabe der
Nummern des zu vertretenden Aktienbesitzes und gegen gleichzeitigen Ausweis

über den Besitz vom Kraftwerk Laufenburg bezogen werden.

Laofenburg, den 1. April 1921. (1718 Q) 104»

Namens des Verwaltungsrates r

Dei'Präsident: Dr. JuLFrey.
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